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H. Pol. P. IV F - 46'c/44g.

Prag, den 17. Oktober 1944.

19.40

Geheim

KR-FS:

An

4-Obergruppenführer und

General der Waffen-4i Berger

Chef des 4-Hauptamtes

Berlin

80

Betr.: Unterstellung der Kommandeure der Kriegsgefangenenla-

ger unter den Befehl der Höheren i- und Polizeiführer.

Vorg.: Dort. Fernschreiben vom 14.l0.d.Js. - Nr. 00283-00301.

1.) Im Protektorat Böhmen und Mähren bestehen keine Kriegsge-

fangenenlager. Infolgedessen ist von mir im Sinne der Zif-

fer 4 des angeführten Fernschreibens nichts zù veranlas-

sen.

2.) Im Reichsgau Sudetenland befinden sich nur detachierte

Arbeitskommandos von Kriegsgefangenenlagern, deren Komman-

deure je nach dem Wehrkreis den Höheren 4j- und Polizei-

führern in Breslau, Dresden oder Nürnberg unterstehen. Ich

gehe davon aus, daß die Zuständigkeit der genannten Höhe-

ren 4- und Polizeiführer sich auf diese Arbeitskommandos

erstreckt. Ich wäre dankbar, wenn meine Auffassung als zu

treffend bestätigt und eine entsprechende Mitteilung an

die Höheren H- und Polizeiführer ergehen würde. Hierbei

dürfte anzuregen sein, daß ich in meiner Eigenschaft als

Höherer 4- und Polizeiführer im Reichsgau Sudetenland

M.M-1-F-h6/4gtos



über wichtige Vorkommnisse und Maßnahmen - unbeschadet

der den mir unterstéhenden Polizeiorganen obliegenden

Berichterstattungspflicht - unterrichtet werde.

20

Heil Hitler l

gez. Frank,

44-Obergruppenführer.

Auebuo Te AiotTesat

Et m Cev No

mrIer. NnLonou o

5160/590/44g

OI S

be. Steasmiteithare

ddtogn Bo  0

408

aadabt d robao dagao

t  

-a -a abo

  "   mt

tagao Tob hniv io Lo ovb uo

dlo   loo ba  

sh

20w

V4

1do71568

Satued baere

1oaa

g0 o-

n toto

m 6s



3

H.POl.P. IV P - 46 c/44g.

Prag, des I7. Oktober 1944.

mahag

.X. 1944

DR-PS:

ij-Obergruppenführer und

General der Waffen-ij Berger,

Chef des i-Hauptamtes,

Berlin.

Betr.:

Unterstellung der Kommandeure der Kriegsgefangenenla-

ger unter den Befehl der Höheren ö- und Polizeiführer.

Vorg.: Dort. Ferieclredben vom 14.10.d.Js. - Nr. 002e3-00301.

1.) Ie Protekterat Böhmen und Mähren beatehen keine Kriegsge-

Sfargenenlager. Infolgedessen ist von mir im Sinne der Zif-

far  des angeführten Pernschreibens nichts zu veranlas-

sen.

2.) Im Reichsgau sudetenland befinden sich nur detachierte

Arbeitskommandos von Kriegsgefangenenlagern, deren Komman-

deure je mach dem Wehrkreis den Höheren H- und Polizei-

 e      

gehe davon aus, daß die Zuständigkeit der genannten göhe-

ren ij- und Poliseiführer sich auf diese Arbeitskoumandes

eratreckt. Ich wäre dankbar, wenn meine Auffassung als zu-

treffend bestätigt und eine entsprechende Mitteilung an

die Höheren 4- und Poliseiführer ergehen würde. Hierbei

dürfte ansuregen sein, daß ich in meiner Eigenschaft als

Höherer - und Polizeiführer im Reichsgau Sudetenland

70210



über wiohtige Vorkommnisse und Maünahmen - uibeechadet

der den mir unteratehenden Polizeiorganen obliégesden

Berichterstattungspflicht - unterrichtet werde.

HeilRitler!

L

gez. trank

0 8

ij-Obergruppenführer.

Des Dalenilau

0.

5 X 1944

253355

2.) G.R. mit 1 Anlagé

4-Standartenführer Dr.einmann

Uou

zur Kenntnia übersandt.

3.) Alsdann Wv. am 17.11.1944 bei mir

71567
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Fernschreibstelle
Fernschreibname
Laufende Nr.
Angenommen:
Befbrdetl
Aufgenommen:
Datuin:
Datum:
um
:uin
an:
YAN
DOR:
burch:
nisteramt
durch
Rolle:
1 5 OKT. 1944
Bermerke:
8--K.R
SHAS NR.OUS3-
ATON
Popteregrumm:
vOn:
Fernspruch:
AN ALLE HOEHR. SS.U. POL.
Bermerhe fle Beförderung vou Abfender ansguywiacu
ZUR DUR CHFUEHRUNG DER
UEHRERS
/670E WOAETE CNNSS
CE
BETREFFEND UNTERSTELLU G JER BKJEURERLER
 AN
FUEHRER WIRD BEFOHLEN:.-
1.) DIE HOEHREN SS - FUEHBER SLU VORANTWORTLICH EUER
DAS KRIEGSFGEFANGENENWESEN TNNEPNALB DGR WEHRKRELSE
ZURBEARBEITUNG DER KRIEGSGEEANGENEN-ANGELCRSEAMELTEA
UNTERSTEHEN IHNEN DIE KOMMANLEURE AERRCUN LEN
WEHRKREISEN
• 
2.Y FUER DEN WEHRKREIS IST DERJENIGE HOCHRG EARUEHRER
-
ZUSTAENDIG, DESSSEN DVENSTSITZ SICH AM DIENCTORT LES
WKDOS. BEFINLET,L FUER SEINE ZUSTAENDIGKEMT AN BEZUG AUF
h/0 94-
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DIE KRIEGS- GEFANGENENEINRICHTUNGEN GELTEN DIE WEHRKREISGRENZEN,

NICHT DIE ZUSTAENDIGKEITSBEREICHSGRENZEN DER HOEHREN SS -

--ZUSATZ:-- FUER WEHRKREIS ROEM 6 IST

FUEHRER

-

ZUSTAENDIG DER HOEHR.SS. FHR, WEST IN DUESSELDORF .- FUER

WEHRKRIES ROEM 11. IST ZUSTAENDIG DER HOEHR.SS.FHR. MITTE IN

BRAUNSCHWEIG .-

3. ) DIE HOEHR.SS FHR. ERHALTEN IHRE BEFEHLE UND WEISUNGEN

BEZUEGLICH DS KFG.WESENS UNMI.TTELBAR VOM REICHSFUEHRER

SS UND B.D.E.,  CHEF. DES KRIEGSGEFANGENENWESENS (SS -

OBERGRUPPENFUEHRER BERGER

4.) DER HOEHRE SS FUEHRER HAT SEIN BESQNDERES AUGENMERK

ZU

RICHTEN AUF .) A.) ALLE AUFGABEN DER SICHERUNG

B.) DIE REIBUNGSLOSE ZUSAMMENARBEIT ALLER AN DEM

KRIEGSGEFANGENENWESEN BETEILIGTEN STELLEN

.

C.) DIE DURCHFUEHRUNG DER NEU ERGEHENDEN RICHTLINIEN FUER DIE

POLITISCHE UND WELTANSCHAULICHE MENSCHENFUEHRUNG

5.) DIE TERRITORIALEN ANGELEGENHEITEN, INSBESONDERE DURCHFUEHRUNG

NNGANNAR

USW.) PERSONELLE UND MATERIELLE ERSATZFRAGEN,

FERNER GERICHTS

SAN - UND ABWEHRWESEN, UND DERGLEICHEN BEARBEITEN VORLAEUFIG

DIE KOMMANDAEURE DER KRIEGSGEFANGENENLAGER WIE BISHER MIT

DEN ZUSTAENDIGEN STELLEN DES WEHRKREI SES

GEZ. BERGER -

SS - OBERGRUPPENFUEHRER, SS

HAUPTAMT BERLIN

+ UEBERMITTELT DURCH RVST BLN+

71566



Geheime Staaispolizei - Staaispolizeileiistelle Prag
L
Fernschreibvermittlung
Raum für Eingangstempel
Befordert
Mones
IMinlsteramt
durch
9. OKT. 1944
Abt. Slaalaec
FS.-Nr.
417( TelesGeheimedieieheiadgel
K R
SHAS 008
8/10
1900 =
- BEM
-
GEHEIME
KOMMANDO SACHE
AN HSSUPF
BOEHMEN
UND
MAEHREN
STAATSMINISTER' FRANK
PRAG
SS - OGRUF
CERNIN PALAIS
AN ALLE HOEHEREN. SS
UND ,POLIZEIFUEHRER
DER
HOEHR
Ss
U
POL
ZUR UNTERRICHTUNG
FERNSCHREIBEN
DES
FHR
WIRD
NACHSTEHENDES
SS
MIT
DER
BITTE
UM
REICHSFUEHRERS
KENNTNISNAHME
DURCHG EGEBEN
KR
SHDS
99.8
28/9/44 1400
SS
OGRUF
BERGER
BERLIN -
SS - HAUPTAMT
NA
GKDOS
J DER FUEHRER HAT UNTER DEM 25/9I44 WIE FOLGT
BEFOHLEN
DIE VERWAHRUNG SAEMTLICHER KRIEGSGEFANGENEN UND
INTERNIERTEN SOWIE DER KRIEGSGEFANGENENLAGER UND
EINRICHTUNGEN MIT BEWACHUNGSKRAEFTEN GEHEN AB 1/1O/44
AUF DEN BEFEHLSHABER DES ERSATZHEERES UEBER. FUER
ALLE FRAGEN DIE MIT DER ERFUELLUNG DES AS-KOMMENS
NOA
1929 ZUSAMMENHAENGEN, DESGLEICHEN FUER
FUER ANGELEGENHEITEN DER
St.M.F-466/44,k
/04
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SCHUTZMACHT UND H'ILFSGESELLSCHAFTEN,SOWIE FUER ALLE

ANGELEGENHEITEN DER DER IN FEINDESLAND BEFINLICHEN

DEUTSCHEN KRIEGSGEFANGENEN BLEIBT WIE BISHER DAS

OBERKOMMANDO DER WEHRMACHT ZUSTAENDIG. EINZELHEITEN

DER UEBERGABE UND ABGRENZUNG DER BEIDERSEITIGEN

AUFGABEN REGELT DER CHEF DES OBERKOMMANDOS DER

WEHRMACHT IN UNMITTELBAREN BENEHMEN MIT DEM

BEFEHLSHABER DES ERSATZHEERES UND DEN WEHRMACHTSTELLEN

2. ) IN MEINER EIGENSCHAFT ALS BEFEHLSHABER DES

ERSATZHEERES UEBERTRAGE ICH DAS KRIEGSGEFANGENENWESEN

DEM SS-OBERGRUPPENFUEHRER UND·GENERAL DER WAFFEN-

STABSFUEHRER DES VOLKSSTURMES, GOTTLOB B E R G E R

3. ) DIE GENERAELE FUER DAS KRIEGSGEFANGENENWESEN IN

DEN EINZELNEN WEHRKREISEN TRETEN MIT WIRKUNG VOM

1/1O/44 UNTER DEN BEFEHL DES HOEHR. SS. U.

POLIZEIFUEHRERS

4.) DIE FRAGE UNTER 3. S

BESPRICHT SS-OGRUF.BERGER MIT

DEM STELLVERTRETER DES BEFEHLSHABERS DES ERSATZHEERES

SS-OGRUF. JUETTNER, DEN ARBELTSEINSATZ NER KRIEGSGEF

POH

DIE VERSTAERKUNG DER

MIT DEM SS-OGRUF

SICHERHEIT DER LAGE MIT DEM CHEF DER SIPO SS-OGRUF.

DR. KALTENBRUNNER

5. ) EINZELHEITEN DER UEBERGABE BESPRICHT SS-OGRUF

BERGER MIT DEM GENERAL DER INF. REINECKE

6. ) ES SIND AB SOFORT ALLE LAGER UND ARBEITSKOMMANDOS

IN BEZUG AUF SICHERHEIT UND UNTERBRINGUNG UND

UNTERBINDUNG JEDES AUFSTANDSVERSUCHES ZU PRUEFEN,

UND ALLE GEEIGNETEN MASSNAHMEN ZU TREFFEN.' IN DIESEM

71565



Geheime Staaispolizei - Staaispolizeileitstelle Prag

6

Fernschreibvermittlung

Befordert

Raum für Eingangostempel

Maust

Zeit

Jabr

an

durch

durch

Abt.

FS.-Nr.

Telegramm - Funkspruch - Fernschreiben

Fernspruch

DASS ALLE KONSERVEN,

ZUSAMMENHANG VERFUEGE ICH ,

DIE DIE KRIEGSGEFANGENEN IN PAKETEN BEKOMMEN, WEGEN

DER IN DEN KONSERVENBUECHSEN SEHR OFT ENTHALTENEN

NACHRICHTEN ODER WERKZEUGE BEIM EINTREFFEN

AUFZUSCHNEIDEN SIND UND DEM KRIEGSGEFANGENEN AUF UND

DURCHGESCHNITTEN UEBERGEBEN WERDEN MUESSEN. BEI

BISHER GESPARTEN KONSERVENBUECHSEN DER

KRIEGSGEFANGENEN IST DIESES VERFAHREN NACHZUHOLEN.

HEIL HITLER - GEZ.'H. H I M M L E R

ADJU. SS.HSTUF.

AUPTAMT GEZ. EPPENAUER
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1815 Emanuel Geibel, Dichter, geb.
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„Händler" oder „Kaufmann!

Ein Arbeitsamt hatte dop Antrag eines selb-

ständigen Simelkaufmanns, die in seinem

Arbeitabuch

eingetragene Berufsbezeichhung

„Händler

ändern, abgelehnt, weil diese

Formulierung gerade das Merkinal der be-

ruflichen Selbstündigkeit zum Ausdruck

bringe, wabrend d Bezeichnung

„Kauf-

mann

such auf niehtelhsfandige Berufs-

tatige des lapdelsgewerbes lutree

Dieser

Ansicht hat sich der Generalbesllmäch-

tigle für den Arbeitseinsatz,

dean

schließ-

lich die Strerirage yorgelegt wurde, ange-

schlossen,

die angefochtene Beseichnung

„Händler“ aber als ausreichende Kennzeich-

nung für seibständige Kaufleute abgelehnt.

Es soll nach seiner Anweisung entweder „Ein-

zelhändler„Großhändler ader die Fach-

bescichnung wie Buchhändler, Drogist usw.

verwendet worden. Auch Haurierer und am-

bulante Haadler sind nicht eisfach  Händ-

ler condern a „ambulante üadler, .Zei-

tungahhndlen usw. zu bezeichne Damit ist

sugleich klargestellt, daß in solchen Fällen

auch die Beseichnung Kaufmann" nicht an-

zuwenden ist.
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DER REICHSFÜHRER- 

Berlin, den 4.lo.1944

CHEF KRIEGSGEFANGENENWESEN

Mini

/4 5..os.

Be/Ji/Vs.Tgb.Mr.210

Eing.s

9. OKT. 1944

Adj.Tgb.Nr.gp

g.Kdos.

Geheime kommandolaune

An alle

Der Beehaber d Sicherhepolze

Höheren # und Polizeiführer

In der Anlage übergebe ich eine Meldung des Kommandeurs der

Dolzetscherschule der Waffen- # in Oranienburg bei Berlin.

Sie spricht für sich. Hierzu befehle ich folgendes :

1. Die Kommandeure der Kriegsgefangenenlager sind

anzuweisen, an Liebesgaben nur soviel auszugeben,

als täglich verbraucht werden kann.

2. Die einzelnen Lager sind genau zu untersuchen !

Vorhandene Vorräte sind zu beschlagnahmen und der

Truppenbetreuung bezw. den Lazaretten zuzuführen.

3. Die mangelhaft adressierten Pakete sind ohnewei-

teres den Lazaretten zu übergeben.

Vollzugsmeldung bis zum 15.lo.1944 durch Fernschrei-

ben zur Weitergabe an den Reichsführer-.

Minlsteramt

Huger

Eng:

19. OKT. 1944

#-Obergruppenfi rer

whorsy

U

General der Watten- H

AWI

roh094
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Absehrift
Dolmetscherschule_der_Waffen=_ü_
Oranienburg, 20.9.1944
Az.: 2 Ke/Vi/2338
Betr.: Gefangenenlager englicher, amerikanischer, russischer
und französicher Kriegsgefangenenlager, Fürstenberg /Oder.
Bezg.:
Anlg.: -o
o
An
#-Führungshauptamt
fa (IV)
Berlin-Wilmersdorf.
1. Seit etwa 6 Monaten werden von der Dolmetscherschule der Waffen-i
regelmäßig Dolmetscher flir sprachliche Weiterbildung und Schu-
lung der Vernehmungstechnik in Kriegsgefangenenlager abgestellt.
Die wesentlichsten Sprachen sind englisch und russisch und in
zweiter Linie italienisch, französisch und kroatisch.
2. Das sprachliche Können dieser Führer, Unterführer und Männer
wurde von Seiten der Lagerführung immer als gut, das soldati-
sche Auftreten umd insbesondere die weltanschauliche Haltung
als einwandfrei bezeichnet. In vielen Fällen wurde von der
Lagerführung, in erster Linie vom Abwehroffizier, dringend
um Verlängerung der Kommandierungsfristen bezw. um ständige
Abstellung von f-Dolmetschern gebeten, da die Mitarbeit der-
selben im besonderen bei der gesamten Abwehrarbeit (Verhöre,
Feststellungen, Untersuchungen, Aufdeckung von Fluchtvorberei-
tungen und Fluchtversuchen usw.) eine wichtige Rolle spielt.
Diese Mitarbeit ist geradezu unerlässlich geworden.
3.
Bei einem Bésuch des Kommandeurs der Dolmetscherschule, H-Haupt-
sturmführer Keppler, zusammen mit dem Unterrichtsleiter,#-Haupt-
sturmführer (F) Anika im Stalag III B, Fürstenberg/Oder wurde
durch die Lagerführung,, vertreten durch Hauptmann Winkler,
(Abwehroffizier), berichtet, daß infolge der reichlichen Ver-
sorgung der Kriegsgefangenen über das Rote Kreuz - in der
D
Hauptsache mit Zigaretten, Lebens- und Genußmitteln, Seife
AST
starke Korruptionserscheinungen bei den Wach- und La-
germannschaften aufgetreten sind. Es kommen im einzelnen fol-
gende Fälle vor:
a) Die Wachnannschaften vermitteln gegen Zigaretten, Scho-
kolade, Konserven usw. elektrische Kocher, Kochgeräte,
Werkzeuge, Lebensmittel, wie Fyischgemüse, Eier und
Weißbrot, sowie alle möglichen sonstigen Gebrauchsge-
genstände.
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b) Das Arbeitskommando der Franzosen vermittelt gegen
Abgabe gleicher oder ähnlicher Genußmittel ebenfalls
Gebrauchsgegenstände der gleichen Art.
Ausserdem werden von Seiten der Wachmannschaften und
Franzosen Schokolade, Rauchwaren u.a.m. an die Bevöl-
kerung verkauft. Für eine Packung amerikanischer Zi-
garetten wurden sowohl in Fürstenberg als auch in
Frankfurt /Oder 3o.- bis 4o.- Reichsmark bezahlt.
d) Anlässlich einer Razzia, welcher der Kommandeur der
Schule bei seinem Besuch persönlich beigewohnt hat,
wurde in einer Baracke der amerikanischen Kgf. ein
ausgebuddelter Raum unter einem Bett in Grösse von
etwa l5 cbm entdeckt. Die Gefangenen hatten mittels
der beschafften Werkzeuge den Betonfussboden durch-
stossen und so geschickt ausgehoben, daß die Öffnung
jederzeit verschlossen werden konnte. Der Raum wurde
lediglich durch eine vom Dach herunterführende An-
tenne entdeckt. Es befanden sich in dem Raum: ein
deutscher Empfänger "Mende* sowie eine Detektor-An-
lage. Mittels dieser Anlagen wurden von den Gefange-
nen laüfend englische Wehrmachtsberichte abgehört und
an die anderen Baracken amerikanischer Kgf. sowie auch
an Russen und Franzosen weiterverbreitet. Die Berichte
wurden jeweils durch mehrere Gefangene handschriftlich
vervielfältigt und weitergegeben,
Ausserdem wurden in dem Raum Tausende von Zigaretten,
Konserven, Schokolade, Seife sowie deutsches und eng-
lisches Kartenmaterial und fertig ausgearbeitete Flucht-
pläne mit teilweise sehr präzisen Angaben gefunden. Es
waren darin sämtliche Grenzübertrittstellen von Dämemark
bis zum Süden und Südosten genannt mit Angaben über Be-
stechungsmöglichkeiten, sowie ob scharf oder weniger be-
wacht usw.
Bei dieser Razzia wurde auch festgestellt, dass die
Gefangenen versucht hatten, Bündel von Zwanzigmark-
scheinen in Brand zu stecken.- Um eine Beschlagnahme
zu vermeiden, wurden gegen 5.ooo Stück Toilettenseife
in die Latrine geworfen.
e) Man geht im Lager soweit, dass man kleine Mengen von
Frischgemise, wie Tomaten, Kartofieln, Zwiebeln, die
sich die Gefangenen auf dem gleichen Wege, also ent-
weder über die Vermittlung des französischen Arbeits-
kommandos oder über die Wachmannschaften beschafft ba-
ben, beschlagnahmt
f) Die beschlagnahmten Gegenstände: Zigaretten, Seife usw.
wandern von Dienststelle zu Dienststelle und werden, wie
von den Offizieren selbst zugegeben, immer weniger.



15

g) Als besondere Leistung stellte man heraus, daß es

gelungen sei, von'lo.ooo mangelhaft adressierten

Paketen für Kgf. nach Einsatz eines besonderen Such

kommandos den grössten Teil den richtigen Eupfän-

gern zuzustellen.

Soweit die Zustände auf Grund des einmaligen Besuches sowie

der verschiedenen Berichte der im Lager eingesetzten Dol

metscher beurteilt werden können, wäre eine Änderung der

Verhältnisse ohne weiteres durchzuführen.

Dem dortigen Abwehroffizier wurden folgende Vorschläge

unterbreitet:

I.

Frischgemise(Tomaten, Kartofreln, Zwiebeln usw) das

im Lager selbst in überreichem Masse vorhanden ist

oder beschafft werden kann, als Tauschobjekt an Ge-

taen taeaea dten at

II.

Beschlagnahmte Zigaretten usw. an die Wach- und Lager

mannschaften von Fall zu Fall zur Verteilung zu brin-

gen, da auf diese Weise die Korruptionsfälle auf je-

den Fall vermindert werden können.

III.Für den Verkehr mit den. Gefangenen missten jeweils

Dolmetscher eingesetzt werden.

IV. Den Inhalt mangelhaft adressierter Pakete der Truppe

oder der Bevölkerung zur Verwendung zuzuführen.

Nach Angabe des Abwehroffiziers, Hauntmann Vinkler wurden

diese und andere Vorschläge von Selten des lfagercommandeure

abgelehnt.

Herr Kriminalkommissar Lange wird von Seiten des Reichs-

sicherheits-Hauptamtes dem -Führungshauptamt über diese

Zustände in den der Wehrmacht unterstellten Gefangenenlager

einen besonderen Bericht einreichen.

gez. Ke p n l ei-

g-Hauptsturmithrer a. Kir.

2.0.d.A.

hony

H-Unyersturmpurer
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H.Pol.F. IV F - 46 g/44 g.

Prag, den 24. November 1944.
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LToHAGS MTLE

An Herrn

Oberregierungsrat Dr Bayerl,

Persönlicher Referent des Gauleiters

und Reichsstatthalters im Sudetengau,

R e i ch e n b e r g ,

Reichsstatthalterei.

Sehr geehrter Parteigenosse Bayerl !

Jn Sachen Unterstellung der Kommandeure der Kriegsge-

fangenenlager unter den Befehl der Höheren #- und Poli-

zeiführer erwidere ich auf die dort. Schreiben vom 4. und

20.11.d.Js. - Zeichen KDR. 619 und 656 g Dr.B./Se., dass

sich im Reichsgau Sudetenland nur detachierte Arbeitskom-

mandos von Kriegsgefangenenlagern befinden, deren Komman-

deure je nach dem Wehrkreis den Höheren 4ý- und Polizei-

führern in Breslau, Dresden oder Nürnberg unterstehen.

Nach der Entscheidung des Reichsführers-4 und Befehls-

habers des Ersatzheeres - Chef des Kriegsgefangenenwe-

sens - vom 20.10.d.Js. - Zeichen Nr. 5/44 geh. sind für

die Frage der Zuständigkeit bis auf weiteres die Grenzen

der Wehrkreise und nicht die Bereichsgrenzen der Höheren

4- und Polizeiführer massgebend. Es wurde sichergestellt,

dass 4-Obergruppenführer und General der Waffen-½ und

Polizei Prank in seiner Eigenschaft als Höherer - und

Polizeiführer im Reichsgau Sudetenland von den in Frage

TEEEE
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kommenden Höheren 4i- und Polizeiführern über alle

wichtigen Vorkommnisse und Massnahmen laufend unter-

richtet wird.

HeilgHitler!

re gez. G i e s ,

CGN

4-Standartenführer.
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H.Pol.P. IV P - 46 g/44 g.

Prag, den 24. November 1944.

W

Geheim
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24.

1.)

PS

.briw setdolt

An Herrn

Oberregierungerat Dr. Bayerl,

Persönlicher Referent des Gauleiters

und Reichastatthalters im Sudetengau,

Reichenberg,

Reichsstatthalterei.

Sehr geehrter Parteigenosse Beyerl !

Jn Sachen Unterstellung der Kommandeure der Kriegsge-

fangenenlager unter den Befehl der Höheren-ij- und Poli-

zeiführer erwidere ich auf die dört. Schreiben vom 4. und

20.11.d.Js. - Zeichen KDR. 619 und 656 g Dr.B./Se., dass

negsir/sich im Reichsgau Sudetenland nur detachierte Arbeitskom-

mandos von Kriegegefangeneniagern befinden, deren Komman-

deure je nech dem Wehrkreis den Höheren i- und Polizei-

führern in Breslau, Dresden oder Nürnberg unterstehen.

Nach der Entscheidung des Reichsführers-if und Befehls-

habers des Ersatzheeres - Chef des Kriegsgefangenenwe-

sens - vom 20.10.d.Js. - Zeichen Nr. 5/44 geh. sind für

die Frage der Zuständigkeit bis auf weiteres die Grenzen

der Wehrkreise und nicht die Bereichsgrenzen der Höheren

4- und Polizeiführer massgebend. Es wurde sichergestellt,

dass lj-Obergruppenführer und General der Waffen-i und

Polizei Frank in seiner Eigenschaft als Höherer ij- und

Polizeiführer im Reichsgau Sudetenland von den in Frage
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kommenden Höheren H- und Polizeiführern übét/alle

wichtigen Vorkommnisse und Massnahmen laufend'unter-

richtet wird.
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Der Perfönliche Referent

Reicheuberg, den 20. Novembef 1944

des Gauleiters und Reichsstatthalters

Reichestatthalterei

im Sudetengau

KDR. 656g

-Dr.B./Se.

Geheim

An den

Persönlichen Referenten des

Deutschen Staatsministers in Böhmen und Mähren

Herrn Ministerialrat G i e s

Prag IV

inisteramt

Eing.: 22. NOV. 1944

Sehr geehrter Herr Ministerialrat!

Am 4.ll.1944 habe ich mir erlaubt, Ihnen ein Schreiben

des Höheren SS- und Polizeiführers Main,betreffend

Unterstellung der Kommandeure der Kriegsgefangenen unter

den Befehl der Höheren SS- und Polizeiführer,zu über-

mitteln. Im Anschluß daran übersende ich Ihnen abschrift-

lich ein Schreiben des Höheren SS- und Polizeiführers

im Wehrkreis IV in der gleichen Sache zur gefl.Kennt-

nisnahme.

Ich wäre Ihnen für eine kurze Mitteilung darüber

zu Dank verpflichtet, ob die Frage bereits geklärt wurde,

ob hinsichtlich des Kriegsgefangenenwesens der Höhere

SS- und Polizeiführer in Prag für den Sudetengau zustän-

dig ist oder nicht.

1 Anlage

Heil Hitler!

(ayer

( Dr.Bayerl )

WMX

$\F46g/4q

St. M.

9/0358

1369/443



KDR.65Ug

Abschrift.

6T

Der Höhere SS- Führer

Dresden A.l, den 16.November 1944

im Wehrkreis IV

Devrientstr. 2.

Az.: RV 218/44

An den

eheim

Gauleiter im Sudetengau

Konrad Henlein

Reichenberg

Sehr verehrter Gauleiter!

Durch OKw-Verfügung vom 5.lo.l944 ist angeordnet, daß bei

Spaziergängen von Kriegsgefangenen unter Bewachung, mit

Ausnahme der Franzosen, die sich im Arbeitseinsatz befinden,

das Einverständnis der örtlichen Parteidienststellen von

Fall zu Fall vorher einzuholen ist. Um hier eine einheit-

liche Durchführung dièser Freizeitmaßnahme für die Kriegs-

gefangenen durchführen zu können, bitte ich um Ihre Stellung-

nahme, in welcher Form diese Regelung für den dortigen Gau-

bereich erfolgen soll. Es ist folgende Regelung beabsichtigtä

Diejenigen Arbeitskommandos, in deren Bereich solche Spazier-

gänge durchgeführt werden, teilen der zuständigen Orts-

gruppe der NSDAP generell mit, wieviel Stunden in der Woche

für Spaziergänge vorgesehen sind und welche Ortsteile dabei

berührt werden. Erfolgt auf diese generelle Mitteilung kein

Einspruch des Ortsgruppenleiters, so gilt das Einverständnis

als erteilt.

Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie mit dieser Regelung nach

für den dortigen Gaubereich einverstanden wären.

I.V.

Heil Hitler!

Ihr sehr ergebener

gez. Unterschrift

SS-Brigadeführer

F.d.R.d.A.: Leut
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Nationalsozialistische
Deutsche Arbeiterpartei
Gauleitung SudetenlandinIst
.
16. NOV. 1944
An den
Jo P- o
Gauwirtschaftsberater
M-Obergruppenführer
Staatsminister
Goboim!
Karl Hermann
Frank
Pra
In Antworischreiben stefs unser Aktenzeichen anführen
13. 11.
44
Unser Zeichen: R/R/R/27/2 Ihr Zeichen:
Reichenberg, den
19
Gütenbergstrahe 7 Fernruf Nr. 4389 3841
Gegenstand: Unterstellung der Kommandeure
Gymnasiumstrasse 6
der Kgef. unter den Befehl der
Höheren M-und Polizeiführer
orl
eeteee
Sehr geehrter Pg. Frank!
Der Reichsführer ý-und Befehlshaber des Ersatzheeres hat am
'30. 9. l944 die Unterstellung der Kommandeure der Kgef. unter den
Befehl der Höheren M-und Polizeiführer befohlen. Nach der Durch-
führungsverordnung des Reichsführers 4 vom l5. 10. l944 sind die
Höheren 4-und Polizeiführer für alle Aufgaben der Sicherung und
für die reibungslose Zusammenarbeit aller an den Kgef.-Angelegen-
heiten beteiligten Stellen zuständig.
44
Diese Zusammenarbeit litt bisher unter dem Umstand, dass der Su-
detengau von drei Kommandeuren der Kgef. bei den Befehlshabern der
Wehrkreise VIII,in Breslau, IV. in Dresden und XIII in Nürnberg ver-
waltet wird. Diese Aufteilung des Gaues, sowie das völlige Fehlen vor
Kgef.-Stammlagern hat zu erheblichen Benachteiligungen für den
Sudetengau geführt und zu wenig erquicklichen Auseinandersetzungen.
Der Gauleiter hat deshalb in seiner Eigenschaft als Reichsvertei-
digungskommissar sich wiederholt an das Oberkommando der Wehrmacht
und die anderen zuständigen Reichsdienststellen mit der Bitte ge-
wandt, die einheitliche Steuerung des Kgef. -Wesens im Sudetengau
durch Zusamnenfassung in einer Hand und durch Errichtung eines
Mannschaftsstammlagers zu ermöglichen. Nachdem diese Vorschläge des
Gauleiters bisher nicht zum Erfolg geführt haben, sehe ich nunmehr
in der Unterstellung der Kommandeure der Kgef. unter den Befehl
der Höheren W-und Polizeiführer die erste greifbare Möglichkeit,
Bmm Yoryy ho h.
$\$}-46 /4q
19898 R/0293
1322/440
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an die Stelle der bisherigen eine den Interessen des Sudetengaues

besser entsprechende Organisation des Kriegsgefangenenwesens zu

setzen. Dazu wäre erforderlich, dass das Kgef.-Wesen des Sudeten-

gaues dem für diesen Gau zuständigen Höheren #-und Polizeiführer

in Prag unterstellt wird und nicht, wie aus dem abschriftlich

beigefügten Schreiben des Höheren W-und Polizeiführers Main zu

entnehmen ist, dem zufällig am Sitz der Kommandeure der Kgef.

zuständigen Höheren i-und Polizeiführer.

Da im Protektorat Kgef. nicht eingesetzt werden dürfen, schlage

ich ausserdem vor, dass die zusammenfassende Dienststelle für das

Kgef.-Wesen im Sudetengau in Reichenberg errichtet wird. Die

Voraussetzungen dafür würden sofort von mir geschaffen werden

können. Falls dagegen Bedenken bestehen, einen selbständigen

Kommandeur der Kgef. mit dem gesamten Stab in Reichenberg einzu-

setzen, würde es. m. E. ausreichen, einen Arbeitsstab, der mili-

tärisch dem Generalkommando Iv in Dresden zugeteilt'bleiben könnte,

aber in seinem Aufgabenbereich für den gesamten Sudetengau zu-

ständigund im Sinne des Erlasses des Reichsführers 4 dem Höheren

4-und Polizeiführer gegenüber verantwortlich wäre, zu bilden.

Pür die Errichtung eines Mannschaftsstammlagers sind bereits

konkrete Vorschläge in ausreichender Zahl gemacht worden, die

ich nach Klärung der grundsätzlichen Frage in einer mündlichen

Besprechung in Prag vortragen könnte.

Heil Hitler!

Der

auwirtschaftsberater

Oberbereichsleiter

Gudeics

rstve

7

,

71575W

1104-222.
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A b s c h r i ft

Der Höhere 4-und Polizeiführer Main

in den Gauen Bayreuth, Franken und Mainfranken

im Wehrkreis XIII

Nürnberg, den 30. 10. 1944

Gohoim!

An den Herrn

Gauleiter Konrad H e n l e i n

Gauleitung SudetengauderNSDAP

Reichenberg

Betr.: Unterstellung der Kommandeure der Kriegsgefangenen

unter den Befehl der Höheren H-und Polizeiführer

Der Reichsführer i-und Befehlshaber des Ersatzheeres hat am

30. 9. l944 die Unterstellung der Kommandeure der Kgef. unter

den Befehl der Höheren 4-und Polizeiführer befohlen. Auf Grund

der Durchführungsverordnung des Reichsführers  und Befehls-

habers des Ersatzheeres vom 15. Oktober l944 sind die Höheren

i-und Polizeiführer in erster Linie zuständig für alle Aufgaben

der Sicherung und für die reibungslose Zusammenarbeit aller an

den Kgef.-Angelegenheiten beteiligten Stellen.

Territoriale Angelegenheiten, insbesondere die Durchführung der

allgemeinen Verwaltungsaufgaben, personelle und materielle Er-

satzfragen, Gerichts-San.-und Abwehrwesen werden vorläufig

noch von den Kommandeuren der Kgef. -Lagern, wie bisher, mit

den zuständigen Stellen des Wehrkreises bearbeitet.

Allfällige Klagen, Beschwerden oder Anregungen seitens der

Gauleitungen bitte ich bis auf weiteres an meine persönliche

Adresse zu richten, damit ich mich in dem von den Gauleitungen

gewünschten Sinne in die aufgeworfenen Fragen einschalten kann.

Heil Hitler!

gez. Dr. Martin

4-Obergruppenführer u. teneral d. Polizei

Nachrichtlich an den Präsidenten des Gauarbeitsamtes und Reichs-

treuhänder der Arbeit Sudetenland, Präsident Dr. Boening,

Reichenberg.

Nürnberg, den 30. 10. 1944

Der Höhere V-und Polizeiführer Main

gez. Unterschrift
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Der Perfönliche Referent

Reichenberg, den 4. November 1944

des Gauleiters und Reichsstatthalters

Reichsstatthalterei

KDR. 619g-Dr4Dr

im Sudetengau

Minlsteramt

An den

Eing.:

8. NOV. 1044

Persönlichen Referenten des

Deutschen Staatsministers in Böhmen u.Mähren

Herrn Ministerialrat G i e s

Prag IV

hel

Sehr geehrter Herr Ministerialrat!

In der Anlage übermittle ich Ihnen abschriftlich Schreiben

des Höheren SS- und Polizeiführers Main vom 3o.lo.l944

über die Unterstellung der Kommandeure der Kriegsgefan-

genen unter den Befehl der Höheren SS- und Polizeiführer

zur gefl. Kenntnisnahme.

In dem Schreiben wird vorausgesetzt, daß der Sudetengau

bezüglich des Kriegsgefangenenwesens den Höheren SS- und

Polizeiführern in Nürnberg, Dresden und Breslau und

nicht dem Höheren SS- und Polizeiführer in Prag unter-

steht. Da mir die Durchführungsbestimmungen des Reichs-

führers SS und Befehlshabers des Ersatzheeres nicht

hekannt sind, wäre ich Ihnen für eine Klärung dieser

Frage dankbar. Ich nehme an, daß der Sudetengau auch

hinsichtlich des Kriegsgefangenenwesens einheitlich dem

Höheren SS- und Polizeiführer in Prag untersteht.

/1 Anlage

Heil Hitler!

Gauyere

(Dr.Bayerl)

XAA-HOMK

M.$- 46 e/44g

3/0358

7274/44 g
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Abschrift.

Der Höhere H- und Polizeiführer Main

Nürnberg, den 30.0kt. 1944.

in den Gauen Bayreuth, Franken und

Ludwigstraße Nr. 36

Mainfranken und im Wehrkreis XIII

Nr. 343g/44

Beheim

An Herrn

Gauleiter Konrad H e n l e i n

Gauleitung Sudetengau der NSDAP.

R_e_i_c_h_e_n_b_e_r_g_i

Betrifft: Unterstellung der Kommandeure der Kriegsgefangenen

unter den Befehl der Höheren W- und Polizeiführer.

Der Reichsführer- und Befehlshaber des Ersatzheeres hat am

30.9.l944 die Unterstellung der Kommandeure der Kriegsgefangenen

unter den Befehl der Höheren W- und Polizeiführer befohlen. Auf

Grund der Durchführungsverordnung des Reichsführers-i und Be-

fehlshaber des Ersatzheeres vom l5.Oktober 1944 sind die Höheren

4- und Polizeiführer in erster Linie zuständig für alle Aufgaben

der Sicherung für die reibungslose Zusammenarbeit aller an den

Kriegsgefangenen-Angelegenheiten beteiligten Stellen.

Territoriale Angelegenheiten, insbesondere die Durchführung der

allgemeinen Verwaltungsaufgaben, personelle und materielle Er-

satzfragen, Gerichts- San. - und Abwehrwesen werden vorläufig

noch von den Kommandeuren der Kriegsgefangenenlager, wie bisher,

mit den zuständigen Stellen des Wehrkreises bearbeitet.

Allenfallsige Klagen, Beschwerden oder Anregungen seitens der

Gauleitungen bitte ich bis auf weiteres an meine persönliche Ad-

resse zu richten, damit ich mich in dem von den Gauleitungen ge-

wünschten Sinne in die aufgeworfenen Fragen einschalten kann.

Heil Hitler!

gez. Unterschrift

4-Obergruppenführer und General d. Polizei.
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Fernschreibstelle
T Stantsmin R
Fernschreibname
Laufende Nr.
Angenommen:
Befördert:
Eig.:
22. OKT. 1944
Aufgenommen:
Datum:
19
Datum:
19
um:
00
GEHEIM
um:
an:
von:
durch:
durch:
Rolle:
c
2
Bermerke:
GEHEIM
Fernschrei
S S D -
HCBE
107/124
20/10
1905--
QEM
Posttelegr
TM 4:
AN DEN HOEH. SS- UND
POLIZEIFUEHRER
IN DEM WEHRKREIS
ROEM 11-
W E I M A R , AN DEN HOEH. SS- UND POLIZEIFUEHRER
IN EDEM
WEHRKREIS
ROEM 13-
NUERNBERG,ANDEN
HOEH. SS- UND
POLIZEIFUEHRER IN DEM WEHRKREIS
ROEM 17
WIEN
AN DEN HOEH. SS- UND POLIZEIFUEHRER IN DEM WEHRKREIS
BOEHMEN
UND
MAEHREN -
PRAG
BETR:
ZUSTAEND IGKE IT
DER HOEHEREN SS- UND POLIZEIFUEHRER.
BEZUG.: FS.
CHEF
KRIEGSGEFANGENWESEN
V V. 14.10.44
NR.
6438/44 GEH.--
GEMAESS BEZUGSBEFEHL SIND
IN KRIEGSGEFANGENANGELEGENHEITEN
DIE
AUS VERWALTUNGSTECHNISCHEN GRUENDEN BIS AUF WEITERES
GRENZEN
DER WEHRKREISE
 UND NICHT DIE BEREICHSGRENZEN DER
GILT AUCHI
HOEHEREN SS- UND POLIZEIFUEHRER MASSGEBEND. DIES
SELBSTVERSTAENDLICH,
FUER EINZELNE ARB.- KDOS. ES IST ABER
UEBER ALLE.
DASS
EIN HOEHERER SS- UND POLIZEIFUEHRER
igebers
UND MASSNAHMEN BEI
KR.
GEF.-
WICHTIGEN
VORKOMMNISSE



EINRICHTUNGEN , DIE

ZWAR

IN SEINEM BEREICH , ABER

IN EINEM

ANDEREN WEHRKREIS LIEGEN,

VON DEM ZUSTAENDIGEN HOEHEREN SS- UND

POLIZEIFUEHRER UNTER- RICHTET WIRD, UNBESCHADET DER

DEN

 GG
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REICHSFUEHRER SS- UND BDE

CHEF

D.

KRIEGS-GEFANGENENWESENS

I. A. GEZ.

MEURER

OBERST

NR.

5/44
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Prag,

den 17. Oktober 1944.

H.Pol.F. IV F - 46 c/44g.

19.40

Geheim

Todll

Jebsdoesdnu - nendene

nbnegifd nengilot nebnsdtedn in n ob

KR-FS:

tdolfigegnudtederetrolreg

An

4-Obergruppenführer und

General der Waffen-i Berger,

Chef des 4-Hauptamtes,

Berlin.

RSS"

.Temlineggsigiede-

Betr.: Unterstellung der Kommandeure der Kriegsgefangenenla-

ger unter den Befehl der Höheren ii- und Polizeiführer.

Vorg.: Dort. Fernschreiben vom 14.l0.d.Js. - Nr. 00283-0030l.

1.) Im Protektorat Böhmen und Mähren bestehen keine Kriegsge-

fangenenlager. Infolgedessen ist von mir im Sinne der Zif-

fer 4 des angeführten Fernschreibens nichts zu veranlas-

sen.

2.) Im Reichsgau Sudetenland befinden sich nur detachierte

Arbeitskommandos von Kriegsgefangenenlagern, deren Komman-

deure je nach dem Wehrkreis den Höheren 4ý- und Polizei-

führern in Breslau, Dresden oder Nürnberg unterstehen. Ich

gehe davon aus, daß die Zuständigkeit der genannten Höhe-

ren 4- und Polizeiführer sich auf diese Arbeitskommandos

erstreckt. Ich wäre dankbar, wenn meine Auffassung als zu-

treffend bestätigt und eine entsprechende Mitteilung an

die Höheren - und Polizeiführer ergehen würde. Hierbei

dürfte anzuregen sein, daß ich in meiner Eigenschaft als

Höherer 4- und Polizeiführer im Reichsgau Sudetenland
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über wichtige Vorkommnisse und Maßnahmen - unbeschadet

der den mir unterstehenden Polizeiorganen obliegenden

Berichterstattungspflicht - unterrichtet werde.

MA

bAw TeadinecguintodO-

,aedmetquel- aeb lere

gez. Frank ,

BWG

d

4-Obergruppenführer.
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H.Pol.F. IV F - 46 c/44g.

Prag, den 17. Oktober 1944.

Beheim

Tosutecisk bau

Ner ATOp AOLOTs

1944

aenagroteallos sobrodeteretaw rhe zob zeb

1.) KR-FS

peroltredaw - tdotfigsgarddetereddelied

An

-Obergruppenführer und

General der Waffen-i Berger,

Chef des i-Hauptamtes,

Berlin.

UeS'.

.Temiaegqogzedo-

Betr.: Unterstellung der Kommandeure der Kriegsgefangenenla-

ger unter den Befehl der Höheren - und Polizeiführer.

Vorg.: Dort. Fernschreiben vom 14.10.d.Js. - Nr. 00283-0030l.

1.) Im Protektorat Böhmen und Mähren bestehen keine Kriegsge-

Kfangenenlager. Infolgedessen ist von mir im Sinne der Zif-

fer 4 des angeführten Pernschreibens nichts zu veranlas-

sen.

2.) Im Reichsgau Sudetenland befinden sich nur detachierte

Arbeitskommandos von Kriegsgefangenenlagern,' deren Komman-

deure je nach dem Wehrkreis den Höheren 4- und Polizei-

führern in Breslau, Dresden oder Nürnberg unterstehen. Ich

gehe davon aus, daß die Zuständigkeit der genannten Höhe-

ren i- und Polizeiführer sich auf diese Arbeitskommandos

erstreckt. Ich wäre dankbar, wenn meine Auffassung als zu-

treffend bestätigt und eine entsprechende Mitteilung an

die Höheren W- und Polizeiführer ergehen würde. Hierbei

dürfte anzuregen sein, daß ich in meiner Eigenschaft ali

Höherer 4- und Polizeiführer im Reichsgau Sudetenland

TarE
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über wichtige Vorkommnisse und Maßnahmen - unbe■chadet

der den mir unterstehenden Polizeiorganen obliégenden

Berichterstattungspflicht - unterrichtet werde.

POpeLELDEDeULTNZeL NVq

Heil HitleEihe

,d  isro

gez. Fra nk ,

a

i-Obergruppenführer.

DOM KOHEGTgEILO gSX NLTOUORSTENRGNENTE

BAPEEAPOTTEEMA
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-negl nod norioteod nezden ban modda
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Tx rob oanie el rim mov del aeassbeglqtal

-edlaoiov os etdotn enedterdgeatot aotan

2.) G.R. mit 1 Anlage

f-Standartenführer Dr.Meinmann

edodoeted un dee abate balas

Uo

5*)

 OTMO O KO

VLOBT4

zur Kenntnis übersandt

-tostioq bnu - nedeiofentnifetrersandts Aosn et sten

Lol neriederetno gzedei rebo mebeezd ,oafeorg ay ererdit

-enn netnneneg Teb etelgtbateos eib dnd ,eus govad sep

zO -     V

ue ele scuassttara ahom cnew rsckneb stiw dol.raoerdeze

guiio*tl 3.) Alsdann wv.am 17.11.1944 bei mir.*

lodrotH .obtiw medogre terdnttealfed bau -i cezedog elb

ttedcanegla tesion al dol aeb ,ales negetrans etttib

Daslnatobue vegedoie ci retditpensot boa - rozeidn
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Fernschreibstelle
Dotsmin. Mr.
GEHEIM
Laufende Nr.
Fernschreibname
Angenommen:
Befördert:
Aufgenommen
Datum:
19
GEHEIM
Datum:
19
um:
um:
an:
durch:
MInisteramt
von:
durch:
Rolle:
1 5 OKT. 1944
Ch
Bermerke:
Fe --
K. R
-- SHAS NR.00283-00301 14/10. 1900 =
:mmnaßaana
von:
Fernspruch:
AN ALLE HOEHR. SS.U. POL. FHR.
AUCH AUSSERHALB
A1
DES REICHSGEBIETES .- =
Bermerke für Beförderung vom Absendet auszufuuen
ZUR DUR CHFUEHRUNG DER VERFUEGUNG DES REICHSFUEHRERS -
SS
UND B.D.E. VOM 30/9/44 ZIFF.
3.)
BETREFFEND UNTERSTELLUNG DER KOMMANDEURE DER
KRIEGSGEFANGENEN UNTER DEN BEFEHL DER HOEHR. SS
FUEHRER
WIRD BEFOHLEN:-
1.) DIE HOEHREN SS - FUEHRER SIND VERANTWORTLICH FUER
DAS
KRIEGSFGEFANGENENWESEN INNERHALB
DER WEHRKREISE
ZUR BEARBEITUNG DER KRIEGSGEFANGENEN-ANGELEAGENHEITEN
UNTERSTEHEN IHNEN DIE KOMMANDEURE DER KGF. IN DEN
WEHRKREISEN -
2.) FUER DEN WEHRKREIS IST DERJENIGE HOEHR.SS.FUEHRER
ZUSTAENDIG,
DESSSEN DIENSTSITZ SICH AM DIENSTORT DES
WKDOS. BEFINDET.- FUER SEINE ZUSTAENDIGKEIT IN BEZUG AUF
St. T.F-46.0/44g
BhA/8r



DIE KRIEGS- GEFANGENENEINRICHTUNGEN GELTEN DIE

WEHRKREISGRENZEN,

NICHT DIE

ZUSTAENDIGKEITSBEREICHSGRENZEN DER HOEHREN SS

I ST

FUEHRER -

--ZUSATZ:-- FUER WEHRKREIS ROEM

FUER

ZUSTAENDIG DER HOEHR.SS.FHR. WEST IN DUESSELDORF .-

WEHRKRIES ROEM 11. IST ZUSTAENDIG DER HOEHR.SS.FHR. MITTE IN

BRAUNSCHWEIG .-

3.) DIE HOEHR.SS.FHR. ERHALTEN IHRE BEFEHLE UND WEISUNGEN

BEZUEGLICH DS KFG.WESENS UNMITTELBAR VOM REICHSFUEHRER -

SS UND B.D.E.,

CHEF. DES KRIEGSGEFANGENENWESENS (SS -

OBERGRUPPENFUEHRER BERGER ) •-

SR SE R R RNS T RR

ZU

RICHTEN AUF

:.) A.) ALLE AUFGABEN DER SICHERUNG .-

B.) DIE REIBUNGSLOSE ZUSAMMENARBEIT ALLER AN DEM

KRIEGSGEFANGENENWESEN BETEILIGTEN STELLEN .-

C.) DIE DURCHFUEHRUNG DER NEU ERGEHENDEN RICHTLINIEN FUER DIE

POLITISCHE UND WELTANSCHAULICHE MENSCHENFUEHRUNG .-

5.) DIE TERRITORIALEN ANGELEGENHEITEN, INSBESONDERE DURCHFUEHRUNG

CEGRGN

USW.)

PERSONELLE UND MATERIELLE ERSATZFRAGEN, FERNER GERICHTS

SAN-

UND ABWEHRWESEN, UND DERGLEICHEN BEARBEITEN VORLAEUFIG

DIE KOMMANDAEURE DER KRIEGSGEFANGENENLAGER 

WIE BISHER MIT

DEN ZUSTAENDIGEN STELLEN

DES WEHRKRELSES =

GEZ. BERGER

SS -

OBErgrUppeNfuEHRer,

- SS

HAUPTAMT BERLIN

+

+ UEBERMITTELT DURCH RVST BLN+

71566



28Geheime Staatspolizei - Staatspolizeileitstelle PragFernschreibvermittlungRaum für EingangsstempelBefordertAufgenommenTasJaho12eitTagMonstJabrZeitfonatIministeramtandurchNOAdurch9. OKT. 1944g.1Abt. Saa!TelegrbehpieireFS.-Nr.Fernspruch+K RSHAS  0088/101900=-QEM-GEHEIMEKOmMaNdO SAChe ANHSSUPFBOEHMENUNDMAEHREN--SS - OGRUFSTAATSMINISTERFRANK-PRAGCERNINPALAIS-ANALLEHOEHERENSS-UND POLIZEIFUEHRERDERHOEHRSSUPOLZURUNTERRICHTUNG.FERNSCHREIBENPESFHRWIRDNACHSTEHENDESSSMITDERBLTTEUMREICHSFUEHRERS-KENNTNISNAHMEDurchg eg eb ena..KR-SHDS9982819/441400-OgRUF8EGEE, BERLIN-SS-HAUPTAMTANSS--SEOOO. -T. ) DER FUEHRER HAT UNTER DEM 25I9I44 WIE FOLGTBEFOHLEN :SAEMTLICHER KRIEGSGEFANGENENI undDIE VERWAHRUNGINTERNIERTENSOWIE DER KRIEGSGEFANGENENLAGER UND NNNNNNNNAUF DEN BEFEHLSHABER DES ERSATZHEERES UEBER.' FUERALLE FRAGEN,DIE MIT DER ERFUELLUNG DESAB KOmmENSVON1929 ZUSAMMENHAENGEN, DESGLEICHEN FUERFUER ANGELEGENHEITEN DER$\F-46b/44g.k1aziSt. M.1074/44,10
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SCHUTZMACHT UND HILFSGESELLSCHAFTEN,SOWIE FUER ALLE

ANGELEGENHEITEN DER DER IN FEINDESLAND BEFINLICHEN

E REEE GA GEEREIN GEES

GEAENNRNHE N RRRNNN

GEEEEEEREE REE GRG GEE TEAEE RENN

AUFGABEN REgELT DER CHEF DES OBERKOMMANDOS DER

WEHRMACHT IN UNMITTELBAREN BENEHMEN MIT DEM

GEEEEERE GE R SEEENSER REAAN

.- 2.) IN MEINER EIGENSCHAFT ALS BEFEHLSHABER DES

EEEEEEENEEENSESEEAESTEEEN

DEM SS-OBERGRUPPENFUEHRER UND GENERAL DER WAFFEN-S

STABSFUEHRER DES VOLKSSTURMES, GOTTLOB B E R G E R .

3.) DIE GENERAELE FUER DAS KRIEGSGEFANGENENWESEN IN

DEN EINZELNEN WEHRKREISEN TRETEN MIT WIRKUNG VOM

1/1O/44 UNTER DEN BEFEHL DES HOEHR. SS. U.

POLIZEIFUEHRERS .-

4.) DIE FRAGE UNTER 3. ) BESPRICHT SS-OGRUF.BERGER MIT

DEM STELLVERTRETER DES BEFEHLSHABERS DES ERSATZHEERES

SS-OGRUF.JUETTNER, DEN ARBEITSEINSATZ DER KRIEGSGEF.

DIE VERSTAERKUNG DER

MIT DEM SS-OGRUF. P O H

SICHERHEIT DER LAGE MIT DEM CHEF DER SIPO SS-OGRUF.

DR.

KALTENBRUNNER.-

UEBERGABE BESPRICHT SS-OGRUF.

5. ) EINZELHEITEN DER

REINECKE.

BERGER MIT DEM GENERAL DER INF.

6.) ES SIND

AB

SOFORT ALLE LAGER UND ARBEITSKOMMANDOS

IN BEZUG AUF S

SICHERHEIT UND UNTERBRINGUNG UND

UNTERBINDUNG

JEDES AUFSTANDSVERSUCHES ZU PRUEFEN,

WNN ENNNC GARR GANNN A N

71565
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Fernschreibvermittlung

Aufgenommen

Raum für Eingangsstempel

Befordert

Tag

Monst

Jahr

Zeit

Tag

Monst

Jabr

Zeit

durch

an

durch

von

Abt.

FS.-Nr.

Telegramm - Funkspruch - Fernschreiben

Fernspruch

DASS ALLE KONSERVEN,

ZUSAMMENHANG VERFUEGE ICH ,

DIE DIE KRIEGSGEFANGENEN IN PAKETEN BEKOMMEN, WEGEN

EENN G N NNNN GNN E RAN

NACHRICHTEN ODER WERKZEUGE BEIM EINTREFFEN

AUFZUSCHNEIDEN SIND UND DEM KRIEGSGEFANGENEN AUF UND

DURCHGESCHNITTEN UEBERGEBEN WERDEN MUESSEN.' BEI

BISHER' GESPARTEN KONSERVENBUECHSEN DER

KRIEGSGEFANGENEN IST DIESES VERFAHREN NACHZUHOLEN.

HEIL HITLER - GEZ.'H. H I M M L E R .-=

……

…

…

AUPTAMT GEZ. EPPENAUER

-

ADJU.' SS.HSTUF.

………

………

/

4C



Oktober
S.=A. 6.28
M.=A. 6.16
S. =U. 17.02
M.=U. 17.37
17
K
1
O
B
E R
Dienstag
STOSO≤S
--
8
22
67
2
6
1
9
2
3
00
34507
O0
1
7
2
4
8E
l
-
8
2
5
12
6
NNN
O
43. Woche
3
22
O
L
14
8
1944
291-75
22336
71563
23057
47262
Archly
/up
1815 Emanuel Geibel, Dichter, geb.



„Händler“ oder „Kaufmann?
Ein
Arbeitsamt hatte den
Antrag
eines selb-
ständigen
Einzelkaufmanns,
die
seinem
Arbeitsbuch
eingetragene
Berufsbezeichhung
„Händler“ zu ändern, abgelehnt, weil diese
Formulierung gerade das 
Merkmal
der be-
.ruflichen
Selbständigkeit
zum
Ausdruck
bringe,
während die Bezeichnung
„Kauf-
mann
66
auch auf nichtselbständige Berufs-
tätige des Handelsgewerbes zutreffe. Dieser
Ansicht hat sich der Generalbevollmäch-
tigte für den Arbeitseinsatz,
dem
schließ-
lich die Streitfrage vorgelegt wurde, ange-
schlossen, die
angefochtene
Bezeichnung
„Händler“ aber als ausreichende Kennzeich-
nung für selbständige Kaufleute abgelehnt.
Es soll nach seiner Anweisung entweder „Ein-
zelhändler“ „Großhändler“ oder die Fach-
bezeichnung
wie
Buchhändler, Drogist usw.
verwendet werden.
Auch Hausierer und am-
bulante Händler sind nicht einfach als Händ-
ler, sondern als „ambulante Händler“, „Zei-
tungshändler“ usw. zu. bezeichnen Damit ist
zugleich klargestellt, daß in solchen Fällen
auch die Bezeichnung „Kaufmann“. nicht an-
zuwenden ist.
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DER REICHSFÜHRER- #

Berlin, den 4.lo.l944

Mint

CHEF_KRIEGSGEFANGENENWESEN

Be/Ji/Vs.Tgb.Nr. 2/0 /44 g. Kdos.

Eing:

9. OKT. 1944

Adj. Tgb. Nr. 

/44 g.Kdos.

beheime Rommandolache

An alle

Der Belelishaber d Scherheitspolzei

Höheren # und Polizeiführer

X. 1944

3/43f

In der Anlage übergebe ich eine Meldung des Kommandeurs der

Dol etscherschule der Waffen- # in Oranienburg bei Berlin.

Sie spricht für sich. Hierzu befehle ich folgendes :

l. Die Kommandeure der Kriegsgefangenenlager sind

anzuweisen, an Liebesgaben nur soviel auszugeben,

als täglich verbraucht werden kann.

2. Die einzelnen Lager sind genau zu untersuchen !

Vorhandene Vorräte sind zu beschlagnahmen und der

Truppenbetreuung bezw. den Lazaretten zuzuführen.

3. Die mangelhaft adressierten Pakete sind ohnewei-

teres den Lazaretten zu übergeben.

Vollzugsmeldung bis zum 15.1o.1944 durch Fernschrei-

ben zur Weitergabe an den Reichsführer-if.

Ministeramt

Huger

En:

19. OKT. 1944

H-Obergruppenfü rer u.

o150044

General der Watfen- l

echate

Ce.

12

I

St.M.\F-46a/44

6hh/6h06
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Abs c h r if t

Dolmetscherschule_der_Waffen-_U_

Oranienburg, 2o.9.1944

Az.: 2 Ke/Vi/2338

Betr.:

Gefangenenlager englicher, amerikanischer, russischer

und französicher Kriegsgefangenenlager, Fürstenberg /Oder.

Bezg.:

-0-

Anlg.:

-0 -

An

i-Führungshauptamt

Id (IV)

Berlin-Wilmersdorf.

1. Seit etwa 6 Monaten werden von der Dolmetscherschule der Waffen-i

regelmäßig Dolmetscher für sprachliche Weiterbildung und Schu-

lung der Vernehmungstechnik in Kriegsgefangenenlager abgestellt.

Die wesentlichsten Sprachen sind eu glisch und russisch und in

zweiter Linie italienisch, französisch und kroatisch.

2. Das sprachliche Können dieser Führer, Unterführer und Männer

wurde von Seiten der Lagerführung immer als gut, das soldati-

sche Auftreten und insbesondere die weltanschauliche Haltung

als einwandfrei bezeichnet. In vielen Fällen wurde von der

Lagerführung, in erster Linie vom Abwehroffizier, dringend

um Verlängerung der Kommandierungsfristen bezw. um ständige

Abstellung von H-Dolmetschern gebeten, da die Mitarbeit der-

selben im besonderen bei der gesamten Abwehrarbeit (Verhöre,

Feststellungen, Untersuchungen, Aufdeckung von Fluchtvorberei-.

tungen und Fluchtversuchen usw.) eine wichtige Rolle spielt.

Diese Mitarbeit ist geradezu unerlässlich geworden.

3. Bei einem Besuch des Kommandeurs der Dolmetscherschule, ß-Haupt-

sturmführer Keppler, zusammen mit dem Unterrichtsleiter,ii-Haupt-

sturmführer (F) Anika im Stalag III B, Fürstenberg/Oder wurde

durch die Lagerführung, vertreten durch Hauptmann Winkler,

(Abwehroffizier), berichtet, daß infolge der reichlichen Ver-

sorgung der Kriegsgefangenen über das Rote Kreuz - in der

Hauptsache mit Zigaretten, Lebens- und Genußmitteln, Seife

usw. - starke Korruptionserscheinungen bei den Wach- und La-

germannschaften aufgetreten sind. Es kommen im einzelnen fol-

gende Fälle vor:

a) Die Wachmannschaften vermitteln gegen Zigaretten, Scho-

kolade, Konserven usw. elektrische Kocher, Kochgeräte,

Werkzeuge, Lebensmittel, wie Frischgemüse, Eier und

Weißbrot, sowie alle möglichen sonstigen Gebrauchsge-

genstände.
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2
b) Das Arbeitskommando der Franzosen vermittelt gegen
Abgabe gleicher oder ähnlicher Genußmittel ebenfalls
Gebrauchsgegenstände der gleichen Art.
c)
Ausserdem werden von Seiten der Wachmannschaften und
Franzosen Schokolade, Rauchwaren u.a.m. an die Bevöl-
kerung verkauft. Fur eine Packung amerikanischer Zi-
garetten wurden sowohl in Fürstenberg als auch in
Frankfurt /Oder 3o.- bis 4o.- Reichsmark bezahlt.
d) Anlässlich einer Razzia, welcher der Kommandeur der
Schule bei seinem Besuch persönlich beigewohnt hat,
wurde in einer Baracke der amerikanischen Kgf. ein
ausgebuddelter Raum unter einem Bett in Grösse von
etwa l5 cbm entdeckt. Die Gefangenen hatten mittels
der beschafften Werkzeuge den Betonfussboden durch-
stossen und so geschickt ausgehoben, daß die Öffnung
jederzeit verschlossen werden konnte. Der Raum wurde
lediglich durch eine vom Dach herunterführende An-
tenne entdeckt. Es befanden sich in dem Raum: ein
deutscher Empfänger "Mende" sowie eine Detektor-An-
lage. Mittels dieser Anlagen vurden von den Gefange-
nen laüfend englische Wehrmachtsberichte abgehört und
an die anderen Baracken amerikanischer Kgf. sowie auch
an Russen und Franzosen weiterverbreitet. Die Berichte
wurden jeweils durch mehrere Gefangene handschriftlich
vervielfältigt und weitergegeben,
Ausserdem wurden in dem Raum Tausende von Zigaretten,
Konserven, Schokolade, Seife sowie deutschesund eng-
lisches Kartenmaterial und fertig ausgearbeitete Flucht-
pläne mit teilweise sehr präzisen Angaben gefunden. Es
waren darin sämtliche Grenzübertrittstellen von Dänemark
bis zum Süden und Südosten genannt mit Angaben über Be-
stechungsmöglichkeiten, sowie ob scharf oder weniger be-
wacht usw.
Bei dieser Razzia wrde auch festgestellt, dass die
Gefangenen versucht hat ten, Bündel von Zwanzigmark-
scheinen in Brand zu stecken.- Um eine Beschlagnahme
zu vermeiden, wurden gegen 5.ooo Stück Toilettenseife
in die Latrine geworfen.
e) Man geht im Lager soweit, dass man kleine Mengen von
Frischgemüse, wie Tomaten, Kartofieln, Zwiebeln, die
sich die Gefangenen auf dem gleichen Wege, also ent-
weder über die Vermittlung des französischen Arbeits-
kommandos oder über die Wachmannschaften beschafft ya-
ben, beschlagnahmt,
f) Die beschlagnahmten Gegenstände: Zigaretten, Seife usw.
wandern von Dienststelle zu Dienststelle und werden, wie
von den Offizieren selbst zugegeben, immer weniger.
3
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g) Als besondere Leistung stellte man heraus, daß es

gelungen sei, von lo.ooo mangelhaft adressierten

Paketen für Kgf. nach Einsatz eines besonderen Such-

kommandos den grössten Teil den richtigen Empfän-

gern zuzustellen.

Soweit die Zustände auf Grund des einmaligen Besuches sowie

.

der verschiedenen Berichte der im Lager eingesetzten Dol -

metscher beurteilt werden können, wäre eine Änderung der

Verhältnisse ohne weiteres durchzuführen.

Dem dortigen Abwehroffizier wurden folgende Vorschläge

unterbreitet:

I. Frischgemüse(Tomaten, Kartofreln, Zwiebeln usw) das

im Lager selbst in überreichem Masse vorhanden ist

oder beschafft werden kann, als Tauschobjekt an Ge-

fangene gegen überschüssige Genussmittel zu verteilen.

II. Beschlagnahmte Zigaretten usw. an die Wach- und Lager-

mannschaften von Fall zu Fall zur Verteilung zu brin-

gen, da auf diese Weise die Korruptionsfälle auf je-

den Fall vermindert werden können.

III.Für den Verkehr mit den Gefangenen müssten jeweils

Dolmetscher eingesetzt werden.

IV. Den Inhalt mangelhaft adressierter Pakete der Truppe

oder der Bevölkerung zur Verwendung zuzuführen.

Nach Angabe des Abwehroffiziers, Hauptmann Winkler, wurden

diese und andere Vorschläge von Seiten des Lagerkommandeurs

abgelehnt.

Herr Kriminalkommissar Lange wird von Seiten des Reichs-

sicherheits-Hauptamtes dem l-Führungshauptamt über diese

Zustände in den der Wehrmacht unterstellten Gefangenenlagern

einen besonderen Bericht einreichen.

gez. K e p p l e r

l-Hauptsturmführer u. Kdr.

xn



Der Höhere -und Polizeiführer Südost
in den Gauen Nieder- und Oberschlesien
8
Ebereschenallee 14 — Telefon 82413
III/1334/44
ini
We
21-XI.
9961
4299144
TT
10 NOV 1944
Betr.: Arbeitskommando von Kriegsgefangenen inden sudeten--
deutschen Gebieten des Wehrkreises VIII
Bezug: FS RF-4, BdE Chef des Kgf.-Nesens Nr. 5/44 geheim v.
20.10.44
An den
Höheren √- und Polizeiführer Böhmen-Mähren
Trotas
lot
enniene Antrume
-Obergruppenführer und General der Polizei
Karl Hermann F r a n k
Prag IV
Czerninpalais.sdioda-
.tate
SE
Lieber Kamerad F r a n k !
Gemäss obigem Bezug überreiche ich beiliegend eine Liste der
Kgf.-Arbeitskommandos, die in Ihrem Bereich liegen, aber zum
Wehrkreis VIII gehören. Das Stammlager VIII A liegt in Görlitz,
das M.-Stammlager 344 in Lamsdorf/Oberschlesien.
Mit herzlichen Grüssen und H e i 1 H i t l e r !
b.h.bu
4-Obergruppenführer
und Ceneral der Polizei.
7.12
gege
Gmtg ad pgh
008
T1
h/=k4-$\$
St.M
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Iadmevol.
Der Befehlshaber der Sicherheits- iedd
Ehgt
28. NOV. 1944
msplizeiunddes SD
TIINTERVAVY
TOT
3S-x4-
NET SOM-OL
122272/6604
Prag,
den 25. November 1944.
-tedebueUrsohriftlich mit 9 Anlagenv obrsmmodatiedtA i.rted
IllVBeer9NinswBsD netelde0 nedoetueb
.V miededem Chefydes Ministeramtes,iedo aba .-TA 21
Besme
4-Standartenführer Dr. G i e B ,
A4.of.os
Prag
vu geu
nach Kenntnisnahme zurückgereicht.
Mda-nemd Tnilln bn nn
tosifol reb Iatenst bnIm Auftráge:uxgredo-
M
KSLJ HOLM
BIBR
W-Sturmbammführerinxeso
u. Regierüngsrat.
K
Tepet gamesg
reb etatl ente bnegelfied dol edotertedll gusod megldo enimed
ans Tde negoll doloed monl n ib sobnsmmodertodta-.l
sLlröo ni Jgatl A IriV zEgsfmmate asC neröden IIIV afozáde
.neieeinoeredo irodamal nl tE rogalmmada-d eb
!r o f t i H I E o H boo noeale nodoifszd til
OPeLELaDeNtaP
#u Cenerst ger 
g
t  dg 
86980
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ommandantStalag VIII A28. 10. 194436b. Einsatz Az.5268744Ne/Si0/s(9a)Kdr. d. Kgf., im Wehrkreis VIIl, G r o t t k a uDer Ronmanden der RiegofeArbeitskommandos im Sudetengau.im Wahatreis VHIBetr. :Bezug:Fernspruch Kdr.d.Kgf. v.27.lo.44.3 0. OKT 1944Zu o.a. Fernspruch meldet M.-Stammlager VIII A :finl.302Kenn -Kdo.-CrtBedarfsträger:Art d:ArbeitKgf.Komp.Zahi:Nat:zifferKreis B r a u n a u:Ortsbauernsch.Landwirtsch.20Frz.5/5903 007HermsdorfMerkelsdorf1111173 011#s#4513Wüstrei"3 0161f".18Blg.n1004GrossdorfStarkstadt#"71"281#115Serb.Ruppersdorf"6TOSchönauff4255020#"Dom-Nadherny9f13Ndr.-Adersbach"f57273Sägew.JüptnerIndustrie15Engl.603U.-WekelsdorfHMarktgemeindeForstwirtsch24Wekelsdorf41u14 604BirkigtFa. SeidelIndustrie21Russ.#TOG 6Dom.NadhernyLandwirtsch.53Ndr.-Adersbach91#19 508Stadtverwaltg.öffentl.Hand14BraunauH19 503aSägew.StaffaIndustrie38Braunau1"9 503bNdr.-AdersbachGlassandw.11241"19 507Ortsbauernsch.Landwirtsch.23D-Wernersdorf"1495051416209 506Ob-Adersbach1111"H20Schönau1119 510196424609 6MerkelsdorfH11P9KreisH o h e nel b e:Ortsbauernsch.Landwirtsch.7FrZ5/590117Ob.HohenelbeFrausnitz"#316TT11.#4if=112NdrIt111f3 120"16"Oels#11 116Fa. EichmannIndustrie25"1"3 101ArnauGermann179911#3 102SOrtsbáuernsch.Landwirtsch.7Belg.Arnsdorf#3 121Fa. EichmannIndustrie21"1#3 290ArnauElbmühlt9174611ff3 103Kratzer1119Engl.LangenauH114 653M.-Haller & Zirm#17Langenau1111114 6520.-MastigSägewerk Staffa!16f16514 651Pittel & Prausew."137itHackelsdorf1114 654Fa. EichmannIndustrie146SSSS#19 659ArnauHohenelbeI1Stolzenberg11194#f9 659a1Gem.Kohlenhändl.Sonstiges219 658b"11KottwitzOrtsbauernschaftLandwirtsch.45469 653"1Tschermna"12X11229 6571111"115479.654M.- Langenau"Ndr-Langenau$11319 655641#9369 660Lauterwasser1



-2-37Kennz.Kdo.- OrtBedarfsträger :Art d.ArbeitKgf.Komp.Zahl:Nat:Kreis T r a u t en a u:3 266SiebojedOrtsbauernsch.Landwirtsch.15Frz.5/5903 271Dubenetzff17"3 291Schurz-Leuten#116#"3 287Königshan1#19H"3 270Rettendorf#"116ff113 268Prode4"1111113 284Hermanitz"116#113 295Salnay"1"14#1H3 292Ketzelsdorf46611"663 293Söberle"1116#1!13 279Marschendorf"1415H113 275Ob.-AltstadtH.St.V.TrautenauWehrmacht14#3 216SchatzlarWestb.BergbauBergbau6941114 806MarschendorfFa. EichmannIndustrie60Englf114 50511"Piette1593111114 807Ob.-AltstadtIng.Kubina#3211"1 301GabersdorfFa.Barthelt & Co.#24#"146902Jungbuch" Weisshuhn1126#11114804KönigshanReichsbahnReichsbahn4914 803JohannisbadForstverw.Forstwirtsch.2714 808TrübenwasserFa. KlugeIndustrie8449-811AltenbuchOrtsbauernsch.Landwirtsch.22Ru"19 810Bernsdorf4i37H19 805Pilnikau1111211469 802Jungbuch14116+11119 803Ob.-Altstadt#11234349 806aWildschütz11"20469 806bGutsh-Reimann#1719 804PetzerGrf.Czern.Forstamt porstwirtsch,169 801Kl.-Aupa16279 809RadowenzKohlengewerksch.Bergbau30208 6LampersdorfWestb.Bergbau11477finfman61808



M.-Stammlager 344Aufstellung der im Sudetengau eingesetztenKgf.-Arbeitskommandos.ZahlNatio-Überw.Bedarfsträger:Art der Arbeit:ennz.: Kdo.-Ort:dernali-Komp.:Kgf.tät:rs.Bärn:Steinbruch36Brit.3./438159DomstadtlSchotterwerkeLunkmoosSteinbruch27#3./438720GroßwasserStein- u.Schotterw.WagnerBauarbeiten25"13./438220HofBaugeschäft RichterMaschinenfabrikIndustrie45Russ.3./438695BautschBierent Neutitsch.Metallarb.14Franz.3./438268Bärn-Ing. OplatekAndersdorfWirtschaftsstrassen- Transportarb.49Ital.3./438f.113 Hoftransportdienst-OstSueiwaldau:Fa.WeihönigFabrikarb.192Brit.4./438250AdelsdorfSägewerk BartschIndustrieloBrit.4./438364BuchelsdorfGranit A.G.Industrie14Brit.4./438L9TFriedebergStellmacher StienerIndustrie5Brit.4./438495Freiwaldau466FreiwaldauFahrnereitschaftsl.Entladearb.27Brit.4./438Walter JaroschekIndustrie16Brit.4./438590FreiwsldauDampfsäge- undHobelwerk JungRegenscheidt undSpinnerei8Brit.4./438730FreiwaldauRaymannZahnarzt Gociekzahntechn.Arb.IBrit.4./438776FreiwaldauPriesnitz Sanatorium Landarb.18Brit.4./43824GräfenbergGranit A.G.Industrie21Brit.4,/438GurschdorfSteinbruch FörsterIndustrie5Brit.4./438168HaspelbergKameraldir.JauernigVerladearb.73Brit.4./438354PrqaasLandwirtsch.SpeicherTischlerarb.loBrit.4./438489JauernigHolzhandl.VohwinkerIndustrieloBrit.4./438743JungferndorfMarmorwerke LiemertIndustrie14Brit.4./438273Niklasdorf336NiklasdorfSteinbruch FörsterIndustrie12Brit.4./438Baufirma RiegerErdarb.14Brit.4./438492NiklasdorfSteinindloBrit.4./438333Ober-Lindewiese Fa. VohwinkelSägewerk HohlbaumaT6Brit.4./438:380Ob.LindewieseVerladearb.61Brit.4./438E 781ReihwiesenKameraldir.JauernigTiefbauarb.15Brit.4./438E 129Setzdorf-Fa. Zothe Gr. KrosseGrünbergSteinbrucharb.32Brit.4./438E 166SaubsdorfGemeinde-2



39 2 Kennz.: Kdo.-Ort:Bedarfsträger:Art der Arbeit:Zahl Natio-Überw.dernali-komp.Kgf.tät:KreisFreiwaldau:FortsetzungE 171SetzdorfIIDFa.NeugebauerSteinind.25Brit.4./438E 172SetzdorfIFa.Rössner u.Co.Kalkind.20Brit.4./438E 173Setzdorf IIFa.LatzelSteinind.53Brit.4./438E 4olSandhübelNatursteinwerke Becke Steinbrucharb.24Brit.4./438E 12oSchlippeFa.Franke u.BrüderGranitwerke13Brit.4./438E 780WeidenauDidierwerkeIndustrie46Brit.4./438E 786ZuckmantelBuchdruckerei Scholz Transportarb.1Brit.4./438E 779ZuckmantelTischlerm. KrebsVerladearb.2Brit.4./438E 446ZuckmantelFa.Friedel,Obstverw. Verladearb.loBrit.4./438R 825Ob.GostitzPreuß.ForstamtForstarb.34Russ.4./438R 247PetersdorfGutsbesitzLandarb.16Russ.4./438RBreitenfurtOrtsbauerschaftLandarb.20Russ.4./438RGurschdorfOrtsbauernschaftLandaro.17Russ.4./438RHuhndorfStadt-ForstamtForstarb.30Russ.4./438RNiesnersbergKameraldir.JauernigForstarb.37Russ.4./438R2Ob.ThonasdorfKameraldir.JauernigLandarb.46Russ.4./438R 1o2Ob.HermsdorfLorenz'sche Verwalt. Landarb.24Russ.4./438R 443WeißwasserGraf v. Walczek'schesForstarb.31Russ.4./438ForstamtR 363Ob.GostizOrtsbauernschaftLandarb.16Russ.4./438R 29WeißbachGutsverw.Landarb.26Russ.4./438R 461BarzdorfGutsverw.LatzelLandarb.loRuss.4./438R 275BarzdorfTischlerm.MettnerTischlerarb.43Russ.4./438R 398WaldeckOrtsbauernschaftLandarb.21Russ.4./438R 28SörgsdorfButsverw.Landarb.32Russ.4./438R 357BuchsdorfGut sverw.Landarb.15Russ.4./4388CWeidenauOrtsbauernschaftLandarb.37Russ.4./438R 483JungferndorfOrtsbauernschaftLandarb.27Russ.4./438R 971DomsdorfZiegelei FrankeIndustrie15Russ.4./438R 38DonsdorfGutsverw.Landarbi17Russ.4./438RSetzdorfOrtsbauernsch.Landarb.19Russ.4-/438R 86Neu-RothwasserKameraldir.JauernigLandarb.41Russ.4./438R 120Alt-RothwasserGutsverw. LatzelLandarb.25Russ.4./438R 497Alt-RothwasserOrtsbauernschaftLandarb.19Russ.4./438R 359Gr. KunzendorfGutsverw.Landarb.9Russ.4./438R 360Gr.KunzendorfOrtsbauernschaftLandarb.17Russ.4./438R 361SaubsdorfOrtsbauernschaftLandarb.31Russ.4./438R 623SandhübelZellstoffwerkIndustrie57Russ.4./438R 557BöhmiscdorfEisen- u.StahlwerkeIndustrie55Russ.4./438R 716Ortsbauernschaft BöhnischdorfLandarb.15Russ.4./438R 362NiklasdorfOrtsbauernschaftLandarb.34Russ.4./438R 651NiklasdorfMunaVerladearb.19Russ.4./438R228ZuckmantelTischlerei GroßTischlerarb.43Russ.4./438R 723ZucknantelOrtsbauernschaftLandarb.23Russ.4./438R 231EndersdorfGutsverw.Landarb.12Russ.4./438R 399Ndr.LindewieseOrtsbauernschaftLandarb.23Russ.4./438R397AdelsdorfOrtsbauernschaftLandarb.28Russ.4./438R 595AdelsdorfFa. LeglerVerladearb.24Russ.4./438R3Ndr.ThonasdorfKameraldir.JauernigForstarb.78Russ.4./438R323NiedergrundOrtsbauernschaftLandarb.18Russ.4./438R 442HermanstadtOrtsbauernsch.Landarb.17Russ.4./4383 -



 3 40Bedarfsträger:Art der Arbeit:Zahl Natio-Überw.ennz. Kdo.-Ort:dernali-Komp.Kgf. tät:reisFreiwaldau:FortsetzungLandarb.21Franz.4./438155Alt-Rothwasser Ortsbauernschaft191BarzdorfOrtsbauernschaftLandarb.19Franz4./438OrtsbauernschaftLandarb.14254BuchelsdorfFranz.4./438192Gr.Krosse IIOrtsbauernschaft.Landarbeit18Franz.4./338169Gr.Krosse IIOrtsbauernschaftLandarb.15Franz.4./438Kreishandwerkersch.Verladearb.26Franz.4./438272FreiwaldauOrtsbauernschaftLandarb.21Franz.4./438171SandhübelSandhübelFranke und BrüderIndustrie4Franz.4./438251OrtsbauernschaftLandarb.19Franz.4./438177Schwarzwasser170WildschützOrtsbauernschaftLandarb.21Franz.4./438156WeisswasserOrtsbauernschaftLandarb.28Franz.4./438189DomsdorfOrtsbauernschaftLandarb.8Serb.4./438191PriedebergSchles.GestütLandarb.llSerb.4./438reisFreudenthal:WürbenthalGrohmann u.Co.Industrie15Brit.3./438FreudenthalH.St.V.Verladearb.21Brit.3./438FreudenthalR.WinterTiefbauarb.37Brit.3./438339FreudenthalE.Machold,Industrie22Brit.3./438FreudenthalKreisverwiltungEntladearb.22Brit.3./438Frei-HermsdorfDachschieferwerkeVerladearb.8Brit.3./438KarlsthalSägewerk SchachtHolzarb.12Brit.3./438717KarlsthalFa.BöhmDampfsägewerk8Brit.3./438768KunauHanfspinnereiIndustrie32Brit.3./438443Neu-ErbersdorfTiefbauunternehmenErdarb.29Brit.3./438R.Winter776Bad-Karlsbrunn BadeverwaltungLandarb.22Russ.3./438487NeurodeMetallgußwerkeIndustrie17Russ.3./438WürbenthalGrohmann u.SohnIndustrie48Russ.3./438220669FreudenthalH.St.V.JägerndorfWehrmacht21Russ.3./438Mühle SchöbelVerladearb.13Franz.3./438257EinsiedelGrulich:Ing. HübnerBauarb.38Brit.2./438487GrulichHohenflußOrtsbauernschaftLandarb.16Franz.2./438234HersdorfOrtsbauernschaftLandarb.15Franz.4./43823361Mittel-LipkaOrtebauernsch.Landarb.9Serb.2./43857WöllsdorfOrtsbauernschaftLandarb.loSerb.2./48reisHohenstadt:Tonwarenfabr.Industrie15Brit.2./438761HohenstadtKretschmerGr.PoidlOrtsbauernschaftLandarb.25Russ.2./438440439Hochfeld-OrtsbauernschaftLandarb.23Russ.2./438SchweineLiebeinOrtsbauernschaftLandarb.21Russ.2./438437448NebesOrtsbauernschaftLandarb.15Russ.2./438571TattenitzOrtsbauernschaftLandarb.16Russ.2./438741Unter-Heinzend.Erzbisch.Forstverw.Forstarb.17Russ.2./438438M.AusseeOrtsbauernschaftLandarb.14Russ.2./438



41 4 Bedarfsträger:Art der Arbeit:Zahl Natio- Überw.Kennz.: Kdo.-Ort:dernali-Komp.:Kgf.tät:KreisHohenstadt: FortsetzungOrtsbauernschaftLandarb.15Franz.2./438F 204SchwägersdorfOrtsbauernschaftLandarb.20Serb.2./438S62PobutschS 195HohenstadtLd.Schtz.Btl.438Wehrmacht2Serbn2./438OrtsbauernschaftLandarb.16Serb.2./38S66AugezdKreisJägerndorf:Kl.Wiesenberg'scheHolzarb,42Brit.3./438E 408WpaoHolzindustrieDampfsägewerk TitzeVerladearb.loBrit.3./438E 530HeindorfE519HeinzendorfGebr.HaubeltVerladearb.1lBrit.3./438E 531HillersdorfStefanitsch,Sägew.Verladearb.11Brit.3./438E 381Stadt-Olbersd.Bahnmeist.RöwersdorfVerladearb.32Brit.3./438E 134JägerndorfZieglei KandlerIndustrie20Brit.3./438E 545JägerndorfDuchfabr.SchmiftVerladearb.16Brit.3./438E 585JägerndorfStädt.ZiegeleiVerladearb.17Brit.3./438EJägerndorfH. St.V.Verladearb.34Brit.3./438aR 206 JägerndorfWebereimasch.Fabr.Industrie33Russ.3./438R 560JägerndorfH.St.V.Wehrmacht1oRuss.3./438R 714JägerndorfFa.Koch u.Co.Bauarb.99Russ.3./438R 707JägerndorfKraftfahrpark OstTransportarb.70Russ.3./438R 736JägerndorfFa.Dudel,Möbelfabr.Holzarb.loRuss.3./438R 905 JägerndorfOrgelfabr.RiegerIndustrie29Russ.3./438S 121 HennersdorfOrtsbauernschaftLandarb.llSerb.3./438It. 71 JägerndorfMeyer u.ZanderVerladearb.1Ital.3./438Kreis Landskron:E 759 LandskronZahnarzt Dr.Vollnerzahntechn.Arb.1Brit.2./438754 LandskronLagerhausgesellsch.Verladearb.21Brit.2./438E 755 SichelsdorfArb.Gemeinschaft der Verladearb.21Brit.2./438BaumeisterR 5lo LussdorfOrtsbauernschaftLandarb.18Russ.2./438R 2 OlbersdorfR. OnntLandarb.14Russ.2./438R 242 TriebitzReichsb.BetriebsamtErdarbeiten47Russ.2./438R 653 ZohseeOrtsbauernschaftLandarbeit15Russ.2./438S 194 MichelsdorfOrtsbauernschaftLandarbeit32Russ.2./438Kreis Mähr.-Schönberg:E 4o3 Bähm.MärzdorfKalkwerkeVerladearb.53Brit.2./438E 573 BlaschkeSägewerk KopetschekHolzarb.ilBrit.2./438E 573 GoldensteinKalkgewerksch.Industrie37Brit.2./438E 95 HannsdorfNordmähr.BrauereiHilfsarb.57Brit.2./438E 259 HannsdorfSägewerk KopetschekHolzarb.23Brit.2./438E 772 HermesdorfZiegelwerke GmbHIndustrie16Brit.2./438E 351 HeinrichsthalHeinrichsth.Papierf.Industrielo2Brit.2./438E 384 KrumpischReichsb.BetriébsamtVerladearb.64Brit.2./438E 148 M.AltatadtGrafitwerke BuhlBergbauarb.25Brit.2./438R 824 BrattersdorfOrtsbauernschaftLandarb.20Russ.2./438569 BladensdorfOrtsbauernschaftLandarb.15Russ.2./438R i8o GoldensteinGrafitwerke BuhlIndustrie26Russ.2./438R 57o GeppersdorfOrtsbauernschaftLandarb.17Russ.2./438R 568 HermesdorfOrtsbauernschaftLandarb.19Russ.2./438R 966 WiesenbergFahrzeugwerkeIndustrie20Russ.5



42Art der Arbeit:Zahl Natio-Überw.Kennz.:Kdo.-Ort:Bedarfsträger:der nali-Komp.:Kgf. tät:Kreis Mähr.-Schönberg: FortsetzungLendarbeit20Franz..2./438F 184 FrankstadtOrtsbauernschaftLandarbeit12 Serb.2./438s60 LiebesdorfOrtsbauernschaftOrtsbauernschaftLandarbeit14Serb.2./438S59 Wüstseibersd.OrtsbauernschaftLandarbeit7Serb.2./438S65 ReigersderfLSerb.2./438S63 WaltersdorfOrtsbauernschaftLandarbeitKreis Mähr.-Trübau:Industrie33Brit.2./438E 749 M.-TrübauFa. Franz KaldasSägewerk A.BergHolzind.33Brit.2./438E 391 Mähr.TrübauTransportarb.21Brit.2./438E 748 Markt TürnauFahrbereitchaftsl.Bauarbeiten24Brit.2./438E 75o Markt TürnauFa. SwatekSägewerk MüllerVerladearb.30Brit.2./438E 349 TriebendorfIndustrie73Russ.2./438R 764 M.TrübauFa.Pötz und SandWehrnacht39Russ.2./438R 132 M.TrübauH.St.V.Bauarb.26Russ.2.438R 07o M.TrübauBauuntern.SwatekIndustrie65Franz.2./438F M.TrübauMetallbau A.G.Kreis Neutitschein:Tuchfabrik HückelIndustrie16Brit.3./438B 449 FulnekIng.Hanel,Schotterw.Verladearb.6TBrit.3./438E T51 K1.HermsdorfSägewerk RoßOndustrie53Brit.3./438E 119 MankendorfOptimitwerkeIndustrie28Brit.3./438E 417 OdrauFa.LunkmoosSchotterwerke34Brit.3./438E 746 JogsdorfDachziegelwerkeIndustrie28Brit.3./438E 729 KunewaldErdarbeiten55Brit.3./438E 540 SeitendorfDipl.Ing. FarnerH. St. V.Wehrnacht15Brit.3./438B 745 NeutitscheinFa.KlapettekVerladearb.1Brit.3./438E 785 NeutitscheinSteinbruch KotutschIndustrie56Brit.3./438E 312 StrambergWittkowitzer ZementVerladearb.48Brit.3./438B453StrambergLandarbeit15Russ.3./438R393KunzendorfA. Schank,OrtsbauernschaftLandarbeit27Russ.3./438R 590 KunzendorfOrtsbauernschaftLandarbeit18Russ.3./438R4 GerlsdorfFa.TeltschikIndustrie12Russ.3./438R 932 JogsdorfOrtsbauernschaftLandarbeit32Russ.3./438R 814 JogsdorfOrtsbauernschaftLandarbeit16Russe3./438R 58o SeitendorfOrtsbauernschaftLandarbeit23Russ.3./438R 396 OdrauForstverwaltungForstarb.26Russ.3./438R 705 OdrauGutsverwaltungLandarbeit54Russ.3./438R 245 PartschendorfOrtsbauernschaftLandarbeit0Russ.3./438R 596 SedlnitzOrtsbauernschaftLandarbeit27Russ.3./438R 395 Gr.PetersdorfLandarbeit25Russ.3./438R 391 BöltenOrtsbauernschaftOrtsbauernschaftLandarbeit27Russ.3./438R 392 SöhleFa.Rotter,Metallw.Industrie31Russ.3./438R 728 NeutitscheinOrtsbauernschaftLandarbeit15Russ.3./438R 846 NeudeckOrtsbauernschaftLandarbe it15Russ.3./438R 794 Waltersdorf27 Kl.PetersdorfOrtsbauernschaftLandarbeitloFranz.3./4383B29 MankendorfOrtsbauernschaftLandarbeit25Franz.3./43828 KunewaldOrtsbauernschaftLandarbeit30Franz.3./438FE31 PartschendorfGutsverwaltungLandarbeit15Franz.3./438267 FreibergPiechatzek WerkeIndustrie29Franz.3./438EI22 HeinzendorfOrtsbauernschaftLandarbeit14Franz.3./438OrtsbauernschaftLandarbeit36Serb.3./438C20204 Neutitschein144 Partschendorf OrtsbauernschaftLandarbeit16Serb.3./438



43 6 Kennz.: Kommandoort:Bedarfsträger:Art der Arbeit:Zahl Natio-Überwdepnali-Komp.Kgf.tät:KreisSternberg:E 338SternbergFa.KnappekHolzarbeiten26Brit.2./438E 337KrokersdorfVerein.O/s Hüttenw.Bergbau66Brit.2./438E 188SternbergH. St.V.Wehrmacht22Brit.2./438E 361SternbergFa.Stein,Holzind.Holtarbeiten84Brit.2./438E 362StorzendorfVerein.O/s Hüttenw.Erzbergbau61Brit.2./438R 751AllhüttenOrtsbauernschaftLandarbeit26Russ.2./438R 887AugezdOrtsbauernschaftLandarbeit13Russ.2./438R 890BabitzOrtsbauernschaftLandarbeit6TRuss.2./438R 768BladowitzOrtsbauernschaftLandarbeit21Rudd.2./438R 769Markt Langend.OrtsbauernschaftLandarbeit24Russ.3./438R 770M.LangendorfOrtsbaurrnschaftLandarbeit15Russ.2./438R 891M.NeustadtOrtsbauernschaftLandarbeit20Russ.2./438R 1o4SternbergH.BauaamtBauarbeiten51Russ.2./438R 90Kretschmer-Verein.O/s Hüttenw.Bergbau63Russ.2./438schacht020202MeedlOrtsbauernschaftLandarbeit26Serb.2./4381MarkersdorfOrtsbauernschaftLandarbeit16Serb.2./43845Dt.HauseOrtsbauernschaftLandarbeit21Serb.2./438Kreis Römerstadt:E 533Gr. StohlElektrowerkeErdarbeiten28Brit.3./438E 413Gr.StohlLöhnert und SohnIndustrie25Brit.3./438E 249KriegsdorfR.Winter,FreudenthalErdarbeiten42Brit.3./438E 760RömerstadtBürgermeisterVerladearb.51Brit.3./438R 82FriedlandMetallwerke FrankeVerladearbeiten88SsSs3./438R 724GirsigOrtsbauernschaftLandarbeit14Russ.3./438R 498Kl.StohlFa.E.MacholdIndustrie14Russ.3./438Kreis:Troppau:E 39Ndr.WigsteinRazumowskische Holz- Verladearb.31Brit.3./438stoff u.Pappenfabr,E 554TroppauFahrbereitschaftsl.Entlade-Kdo.48Brit.3./438E 7TroppauFa. Kroker,Verladearb.36Brit.3./438R 30BrankaEienwerkeVerladearb.65Russ.3./438R 444MarawietzJ.Paschek,Holzind.Holzarbeiten13Russ.3./438R 735TroppauFa.DuschekIndustrie12Russ.3./438R 534WigstadtlSeidenfabrik FedermannIndustrie29Russ.3./438S 12oAltzechsdorfOrtsbauernschaftLandarbeitllSerben 3./438It.62TroppauHeimat-Pferdelaz.Wehrnacht1Ital.3./438KreisWagstadt:R 938WagstadtLandwirtsch.Speicher Verladearb.4Russ.3./438R 730WagstadtSalcher u.SöhneInsutrie46Russ.3./438R445BrawinOrtsbauernschaftLandarbeit24Russ.3./438R 558StaudingSchles.Fahrzeugwerke Industrie1o2Russ.3./438R 793AltstadtOrtsbauernschaftLandarbeit22Russ.3./438R 878BotenwaldOrtsbauernschaftLandarbeit14Russ.3./438F 225BroedorfOrtsbauernschaftLandarbeit16Franz. 3./438F 246Gr.OlbersdorfGutsverwaltungLandarbeit20Franz. 3./438F 25KlantendorfOrtsbauernschaftLandarbeit32Franz. 3./438 7 
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- 7 
Art der Arbeit:
Zahl Natio-
Überw.
Kennz.: Kdo.-Ort:
Bedarfsträger:
der
nali-
Komp.
Kgf.
tät:
Kreis
Zwittau:
Ing. Neugebauer
Bauarbeit en
20
Brit.
2./438
E 741
Mähr.Lotschnau
Sägewerk Mattler
Verladearb.
13
Brit.
2./438
E 445
Zwittau
Industrie
20
Brit.
2.438
E 350
Zwittau
Sägewerk Müller
Landarbeit
16
Russ.
3./438
R 620
Laubendorf
Ortsbauernschaft
Ortsbauernschaft
Landarbeit
30
Russ.
2./438
R 661
Rothmühl
Ortsbauernschaft
Landarbeit
19
Russ.
2./438
R 567
Stangendorf
Ortsbauernschaft
Landarbeit
14
Russ.
2./438
R 619
Überdörfl
R 522
Zwittau
Wirtschaftsgruppe
Verladearb.
21
Russ.
2./438
Kohlenhandel
Ortsbauernschaft
Landarbeit
23
Franz.
2./438
P 165
Abtsdorf
Ortsbauernschaft
Ladarbeit
21
Franz.
2./438
F 160
Vierzighuben
Sägewerk Nickel
Verladearb.
9
Franz.
2./438
F 255
Zwittau
Ortsbauernschaft
Landarbeit
21
Serben
2./438
S
Bohnau
Ortsbauernschaft
Landarbeit
18
Serben
2./438
S
M.Chrostau
M
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Der Kommandeur der Kriegsgefangenen
Breslau, 11.12.44.
im Wehrkreis V■IT
Ia.
103.
nlsteramt
Betr.:
Mitüberwachung der Kgf. Arbeits-
kommandos durch die Gendarmerie
16. DEZ. 1944
Bez. :
CKW., Az. 2 f 24.82 u. Chef Kriegs-
gef. Allg.(VIa) Nr. 4254/43 v.8.5_43.
Anl. :
1
Es hat sich als erwünscht gezeigt, die Kgf. Arbeitskommandos,
besonders auf den Lande, einer stärkeren Bowachung zu
unterz
Hit Zustimnung des BdE/Chof Kriogsgefangenenwesen hat daher
der Höhore Kommandeur der Kriegsgefangonen im Wehrkreis ViII
angcordnet:
1) Die Gendarmeriokreisführer haben_im Rahmen ihrer dienst-
lichen Tätigkeit zusützlich die Üborwachung der Kgf.-
Arbeitskommandos durchzuführen.
2) Sie sind von Eofehlshabor Cor Ordnungspolizei anzu -
woisen, mit den für ihr Gebiot zuständigen Einheiten des
Kommandeurs dor Kriegsgeiangenen engstons zusammenzu -
arbeiten und fesigestelIte Mängel an diese Einheiten
unmittelbar zu melden.
3) Zir Erteilung von Weisungen an Dienststellen des
Kommandeurs der Iriegsgotangenen sind die Gendarmorie-
kreisiührer nicht berochtigt.
4) Auftrotende Schwierigkeiten bei der Zusammenarboit
örtlichor Dionststellen sind duroh die Gendarmeriekreis-
führer auf deren Dienstwege an den Höheron Komnandeur
dor Kgf. zu nolden.
Während soither gonäss Absatz 3 der Bezugsverfügung die
Lagerkommandanten die Unterstützung der Gendarmerie zur
Beaufsichtigung der rgf. auf dem flachen Lande für alle die
Pälle erbitten konnten, in donen cine ausreichende Bewachuns
nicht gowährleistet war, habon nunmehr die Kreisgendarmerie-
führor und deren Organe das Rocht und dio Pflicht alle auf
Arb.Kdos. oingosctzton Kgf. mitzuübervachen und zwar sowohl
auf doren Weg von und zur Arboitsstelle, auf dieser selbst
als auch in der Unterkunft.
Die Komyanieführer haben mit den zuständigen Gendarmerie-
kreisführern umgohond Verbindung aufzunohmen. Die zu -
ständigon Dicnststellen dor Ordnungepolizei sind durch die
Befohlshaber der Ordnungspolizoi von vorstehonder Regelung
in Kenntnis gesctzt wordon.
Abschrift der Bozugsverfügung anbei.
In Entvurf gez.: W o I f f
Verteiler:
Lager bis Komp.
Nachr.: V.Kdo.VIII - A.O. III Kgf.
Höh. / / - u. Pol.Führer Prag
F.d.R.:
Bofh. d.Ordnungspol., Breslau
AOn mU
Bofh. d.S.P. Broslau
oberst.
B.ir.m
Höhorer Kdour.d.Kgf. VIII
St
$\f-4y^{} /}$
24
Kdr.d.Kgf.VIII: AE., V.O.,
Goricht, HSFO., II G.C.
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Ab.s.S.hF.if.t
Oberkommando der Vehrmacht
Berlin, 8. Mai 43.
As.. 2f 24.82. v Ohef Tricgeget./All.(VIa)
Nr. 425:/43
Be tr.:
Mitwirkung der Gendarmorie zur
Bewachung dor Kr.Ges. auf den Lando.
Die Entwieklung des Arbeitsoinsatzes und dor zunehmende
Mangel an Vachmannschaften und Hilfswaolmannschaften haben ins-
besondore bei dem Einsatz von Kr,Gof, uf den Lando dazu goführt; deg
bei der z.T. weit zorstreuten Iage der Zinsatzstollen die kr.Gef.
dureh die am und Hilfswam viclfach nur unzuroichend beaufsichtigt
vordcn könnon. Dies gilt vor allom für die Fallo, in denon mit Rück-
sicht aue die vcitc Entiernung von dor Tntorkunft des Arb.Kdos, oino
Einzeluntcrbringung von Kr.Gef. boi den Untornohnorn zugestanden
verdon nusste.
Bine verschirfte Beaufsiohtigubg dor Kr.Gef. ist jedoch zur Aufi
orhaltung dor Disziplin, Steigerung dor Arbeitsloistung und Flucht.
verhinderung notwendig.
Im Einvernchnen nit döm Reichsführer / / und Chef dor deutschon
Polizei wird daher engeordnet, dnss cie'Lagorkommandenten zur
Beaufsichtigung der Iriogegef. aux dona fluchen Lando mehr als bis-
hor die Untorstútzung dcr Gendarnerio erbitton Sür ellc die Palle,
in denen einc ausroichende Bcawisiehtigung durch die Ham und Hilfs-
wam nieht gewährloistot ist.-- Die disziplinare Untorstellung dor
Ven, Hilfsvan, und Kr.Gef, bleibt davon uberührt.
Der Rcichsführer. / / und Chef der doutsehen Folizei wird soine
Dicnststollon anw6ison, Auffordarungen auf Unterstützung bei dor
Beaufsichtigung der Kr-Gef, zu ontspwochen,
Bei Abwosonhoit dos Wall. haben in Pillen, boi denen ein sofortigos
Eingreifon gebcton ist, dio Gendarmcn das Recht, den Er.Gof. Bo
fohlc zu srtoilen. Sio habon in dicsen Fallon dén Kr.Gef. gegon'b
dio Dufugnisse dor Hilfswachinanndchefton (siche OK7. Az. 2f 24:27
Kriegsgof. (II) 1r, 4386/4o v. 27.ll.40).' Dics ist don Kr.Gof.
bolanntzugobon. Eines bopondoren Aucveises des Staleg übor die
Botreuung mit don Aufgebon oincs Hillswachnennes bodarf os boi don
Gendamon nicht.
Die Gendarmon sind angowiuson, Foststellungen und ctwaige Anordnung
den zuständigen Dionststellon cer Wohrmccht (Führor dös Arb.Kdos.,
Kontrolloffzc., Legorkomendant) boschlounigt zur Konntnis zu bringen
und in besonders wichtigen Tsllon die höchste Dionststollo dor
Staetspolizei sofort zu untorrichton.
Die Iagorkommandanten stellen den Gend.Krois- u. Abteilungsführern
die "Dicnstanwoisung für den Pühror eines Arb.Kdos." (H.Dv.38/ll)
sowio die von Iagor orlassunen zusltelichon Anveisungon für den
Führer dos Arb.Kdos. und die Wachmannsche:ten zu Unterrichts-
zwocken zur Verfügung.
Der Ohcf des Oberkommandos der Vehrmneht
I.A
goz. von G r cc v e n i t z .
F.d.R.d.A.:
PL
Hauptnann.
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Der Höhere Kommandeur

Breslau, den 5. Dezember 1944

der Kriegsgefangenen im Wehrkreis VIII

Ebereschenallee 14

I Tgb.Nr. 1137/44 gch.

Rie/Gr.

Geheim!

An den

Höheren 4-u.Polizeiführer beim Reichsprotektor Böhmen-Mähran

4-Obergruppenführer Staatsminister

Rxank

-und

Poligeifüheer

fe Bähmen und mähren.

P r a g 4, Czerninpalais

Eingang am: - 8. XII. 1944

finlg.

Lieber Kamerad F r a n k !

Um die Überwachung der Kriegsgefangenen in stärkerem Umfange

durchführen zu können, wurde von dem Regierungspräsidenten

Oppeln angeregt, die Gendarmeriekreisführer stärker einzu-

schalten.

Im Einvernehmen mit dem BdE., Chef Kriegsgefangenenwesen, habe

ich daher die anliegende Anordnung an meinenKommandeurg der

Kriegsgefangenen und Befehlshaber der Ordnungspolizei erlassen.

Da es auch in Ihrem Sinne sein dürfte, die Überwachung der

Kriegsgefangenen weitmöglichst zu verstärken, bitte ich Sie,

Ihre im Wehrkreisbereich Vill liegenden Polizeiorgane ent-

sprechend zu unterrichten,und stelle anheim, diese Anordnung

gegebenenfalls auf den ganzen Sudetengau auszudehnen.

Heil Hitlert

h.h.bhxese

Bas

4-Obergruppenführer

und General der Waffen-4

A

yml

Wm in   uy

$M.$$-4y^{/4q

Bhn/0k46
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Brealan, den 5. Desember 1944

der Kriegsgefangemen dn Wehrkreis VIII

Ebereschemallee 14

WO W20

X0/OTH

Geheim!

TSE

Überwachung der Kriegsgefangenen-Arbeitskommamdes dureh

die Gendarmeriekreisführer.

wy

1. Kommandeur der Kriegsgefangenen

2. Befehlahaber der Ordmungepolizei

Nachrichtlich am:

3. Höheren 4-u.Polizeirührer P r a g

Befehlshaber der Sicherheitspolizei.

Es-hat sich als erwünscht gezeigt, die Kriegsgefangenen-Arbeits-

kommandos, besondere auf dem Lande, einer stärkeren Überwachung

zu unterziehen.

Mit Zustimmung des Bdk., Chef Kriegegefangememwesen, ordne iah

daher an, daß die Gendarmeriekreieführer im Rahmen ihrer dienst-

lichen Tatigkeit susätalich die Überwachung der Kriegngefangenem-

Arbeitakommandos durehsufuhrem haben, Sie sind vom Befehlahaber

der Ordnungspolizei anzuweisen, mit dem für ihr Gebiet suständi-

gen Kinheiten des Kommandeurs der Kriegsgefangemem engstens

zueammemsuarbeiten und festgestelltMngel awecks Beseitigung

an diese unmittelbar zu meldem.

Zur Erteilung von Weisungen an Dienststellen des Kommandeure

der Kriegsgefangemen sind die Gendarmeriekreisführer mieht be-

rechtigt. Sollten bei der Zumammemarbeit Örtlieher Diemststellem

Schwierigkeitem auftreten, sind diese mir auf dem Dienstwege

su melden.

r.f.buau

4-Obergruppemfuhrer

und General der Waffem-
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1. 01944

Karlsbad, den 26. Sept. 1944.

Geheime Staatspolizei

Staatspolizeistelle Karlsbad

Igb.Nr. IV 1 c (3b) -5468/44

Ru ndve rf ügung.

Betrifft.

Französische Miliz

Vopsangi

Erl.d,Chefs der Sipo u.d.SD. v. 21,9.1944 IV/B 1 A Nr.444/

43

Auf Grund der' militärischen Ereignisse strömen in der

letzten Zeit insbes, Mitglieder der franz. Miliz mit ihren Angehö-

rigen in das Reichsgebiet. Zur Vermeidung von Fehlleitungen vird

darauf hingewiesen, daß alle Angehörigen der Miliz an die hierfür

geschaffene Auffängstelle in Strassburg, Twingerstr. Nr. 1g (SS-

Abschnitt IVV, 22. SS-Standarte, SS-O'Stuf. Dr. G ö r i t/z ) @2u

verweisen sind, Der RF.SS hat über die Behandlung der Milizangehöri-

gen Sonleranordnungen erlassen. Deshalb ist Auffang und Verweisung

nach Straßburg vån besonderer Wichtigkeit Unbedingt zu verneiden

ist anwerbung für Sonderformationen oder gar gemeinsare Untesprin-

gung mit Ostarbeitern.

I.V.

gez.: Schulz-Isenbeck.

Beglaubigt:

lull

Kanzleiangestellte.

Verteiler:

Herren Landräte des Reg.Bez. Bger,

Herrn Oberbürgermeister in Eger,

Herrn Polizeidirektor in Karlsbad,

Herrn kommandeur der Gendarmerie in Kbd.

Herrn Kdr.d.Schp, in Karlsbad,

Gendarmerie-Hauptmannschaften in Karlsbad,Eger, Mies, Eaaz,

Kreisführer der Gendarmerie im Reg.Bez. Eger (mit Anl,f.d.Gend.)

Schutzpolizeidienstabteilungen im Reg.Bez. Eger

Kreisleitung der NSDAP, im Reg.Bez. Eger

Kreiswaltungen der DAF. im Reg.Bez. Eger

Arbeitsämter und Nebenstellen i- Reg.Bez.Eger,

Nachrichtlichs

A\F-48/44
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Nachrichtlich:

dem

Gauleiter der NSDAP. Reichenberg

Höheren SS-u.Pol.Führer in Prág

Befehlshaber der Sipo und des Sr, in Prag

der Gauwaltung der DAF. in Reichenberg

Herrn fräsidenten des Gauarbeitsamtes in Reichenberg

derrn Regierungspräsidenten in Karlsbad

keichsbahndirektion Regensburg und*Dresden

mit dem Hinweis, dass die in Reg.Bez. Eger befindlicher

Dienststellen der RB. nicht henachrichtigt wurden.

Sr. des RFSS-Hauptaußenstellen de Karlsbad

den Außendienststellen der Geheimen Staatspolizei in

Eger, Marienbad, Mies und Saaz

cn Referaten IV L, IV 1, N, IV 3 b, IV 1 c(3b) im Hause

33894



50
Der Vertreter des Auswärtigen Amts
Prag III,
beim Reichsprotektor
den 30. September 1944,
Thungasse 18
in Böhmen und Mähren
Fernruf 601-41, 77941, 77841, 64941
Ministeramt
Ir.8890/17-Prot.2.Rumän.
Es wird gebeten, dieses Aktenzeichen und den Sachbetreff bei weiteren
Eg:
2 OKT. 1944
Schreiben anzugeben.
Nach einer Mitteilung des Schweizerischen Generalkohsuls
Dr. Huber, deren Richtigkeit mir soeben vom Auswärtigen Ant fern-
mündlich bestätigt worden ist, hat die Schweiz die Interessenver-
tretung Rumäniens und Bulgariens übernommen.
dutre
D
An
das Ministeramt des Deutschen Staatsministeriums
Pür Böhmen undMähren
z.Hd. von Herrn Ministerialrat Dr. G i e s
Aen Herrn Befehlshaber der Sicherheitspolizei und des SD
A Geheimen Staatspolizei - Stéatspolizeileitstelle Prag -
dem Sicherheitsdienst RF-SS - SD-leitabschnitt Prag -
in
Prag
oEnae u
..4M
$\f- r{}$
besonders
A
455


